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Wenn`s alte Jahr erfolgreich war, dann freue Dich aufs neue
Und war es schlecht, ja dann erst recht.

Albert Einstein

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

ob das alte Jahr schlecht war oder nicht, lässt sich sicherlich nicht mit einem
Satz beantworten. Doch in jedem Falle freue ich mich auf ein Neues gemein-
sam mit vielen engagierten, konstruktiv-kritischen Bürgerinnen und Bürgern in
Neuried und auf eine lebhafte Gemeinde!
Zum Jahresanfang möchte ich Vergangenes Revue passieren lassen, ausbli-
cken auf Zukünftiges und mit Ihnen und Euch darauf anstoßen.
Unterschiedliche Vereine und Gruppierungen unserer Gemeinde werden den
Abend bereichern.

Herzlich lade ich Sie/Euch alle zum Neujahrsempfang der Gemeinde Neuried
ein am

Donnerstag, 15. Januar 2015, ab 19.00 Uhr
in der Herbert-Adam-Halle, Altenheim

Genießen Sie mit uns gemeinsam diesen Abend und informieren Sie sich über
die aktuelle Situation unserer Gemeinde. Nutzen Sie die entspannte Atmos-
phäre nach dem offiziellen Teil, um mit mir, den Gemeinderäten und anderen
Neuriedern ins Gespräch zu kommen.

Es grüßt herzlichst

Jochen Fischer
Bürgermeister

Herausgeber: Bürgermeisteramt Neuried
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Bürgermeister Jochen Fischer o. V. i. A. · info@neuried.net
Gesamtherstellung und private Anzeigen: ANB-Reiff Verlag · Marlener Straße 9 · 77656 Offenburg ·
Telefon 07 81 / 5 04-14 55 · E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de
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Notrufe

Gemeinde 9 70
Polizei-Notruf 1 10
Polizeiposten 07807 /957 99-0
Feuerwehr-Notruf 1 12
Rettungsdienst / Notarzt 112
Krankentransporte 0781 / 19222
Störungsnummer
Abwasserverband Neuried-
Schutterwald 01 71 / 7 67 99 46
Abwasserverband Ried
f. OT Schutterzell 01 70 / 9 02 63 17
Telefon-Seelsorge 07 81 / 1 11 01
Weißer Ring 07 81 / 96 66 73 33
Infoline
Häusliche Gewalt 07 81 /9 19 52 22
Notdienst
Wasserversorgung 0176/11979744
Störungs-Nummer
des E-Werks 0 78 21 / 2 80-0
kostenlose badenova-
Störungs-Nummer 0800/2767767
Tierschutzverein Offenburg - Zell a. H. e.V.

Tel. 0781/33 33 3
Hospizgruppe Neuried 0176/86497313

Tierarzt

10./11.01.2015
Tel. 07803/980013
10.01.2015 bis 13:00 Uhr
Tel. 0781/9903737

Sozialstation Ried

Diakonie
Telefon 07824/6497-0
Rufbereitschaft 0170/5602591
Häusliche Krankenpflege
Wir vermitteln auch:
- Dorfhelferinnen
- Essen auf Rädern
- Nachbarschaftshilfe
- Hausnotruf
Tagespflege im Ried 07824/6497-15
Tagespflege im Demenzzentrum
07824/6497-16
Einsatzleitung der Dorfhelferinnen
Tel. 07824/664443
Kooperationspartner des Therapie
zentrums Chronische Wunden –
Stefan Bahr, Telefon 07821/9089519

Ärzte

Wenn Ihre Arztpraxis am Wochenende,
an Feiertagen oder unter der Woche
geschlossen ist, können Sie sich an den
ärztlichen Bereitschaftsdienst wenden.
Patienten können ohne vorherige Anmel-
dung zu den Öffnungszeiten direkt in die
Notfallpraxen in Achern, Lahr, Offenburg
oder Wolfach kommen. Telefonisch errei-
chen Sie den Ärztlichen Bereitschafts-
dienst über die zentrale Rufnummer:

01805 19292 460

– Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz
12, 77654 Offenburg

Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Don-
nerstag von 19 bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 22
Uhr
– Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12,

77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19
bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8
Uhr
– Lahr, Klostenstraße 19, 77933 Lahr
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feier-
tag von 9 bis 21 Uhr

Die Vermittlung des augenärztlichen Not-
falldienstes an Wochenenden und Feierta-
gen erfolgt über das Deutsche Rot Kreuz

01805/19292460

Der zahnärztliche Notfalldienst ist an
Wochenenden und Feiertagen unter der
Rufnummer

01803/222 555-11
zu erreichen.

Apothekendienst

Apotheken-Schnellfinder
Ab sofort werden auf der Homepage
www.lak-bw.notdienst-portal.de für jeden
Bürger tagesaktuell die notdienstbereiten
Apotheken in Baden-Württemberg ange-
zeigt.
Unter der Tel. 01805/002963 erfahren Sie
die dienstbereiten Apotheken in Ihrer Umge-
bung.

Die jeweils aufgeführte Apotheke über-
nimmt den Notdienst außerhalb der
geschäftlichen Öffnungszeiten. Beginn
und Ende jeweils 8.30 Uhr.

09. Januar 2015
Weingarten Apotheke, Moltkestr. 50
77654 Offenburg, Tel. 0781/37717
10. Januar 2015
Hirsch - Apotheke, Fischmarkt 3
77652 Offenburg, Tel. 0781/25891
11. Januar 2015
Einhorn - Apotheke, Hauptstrasse 82
77652 Offenburg, Tel. 0781/9709380
12. Januar 2015
Apotheke Zunsweier, Am Kirchberg 2
77656 Offenburg-Zunsweier,
Tel. 0781/53456
13. Januar 2015
Apotheke Haaß Schillerplatz,
Zeller Strasse 31, 77654 Offenburg,
Tel. 0781/93590
14. Januar 2015
Marien - Apotheke, Hauptstrasse 73
77746 Schutterwald, Tel. 0781/605830
15. Januar 2015
Löwen - Apotheke, Wilhelmstrasse 9
77654 Offenburg, Tel. 0781/36141
Und
Löwen - Apotheke, Hauptstrasse 25
77749 Hohberg-Niederschopfheim
Tel. 07808/7139

Ansonsten weisen wir auf die dienstha-
benden Apotheken im Raum Lahr, Kehl
und Offenburg hin. Diese werden in der
Tagespresse und an den Diensttafeln der
Apotheken bekannt gegeben.

Taxi Nowak
Telefon
0 78 07 / 94 99 77
Krankentransporte

Karin von Benckendorff
Häusliche Pflege, Lindengasse 4, Neu-
ried-Altenheim, Tel. 0 78 07/ 95 78 09
Tagespflege 0781/63934958
Büroöffnungszeiten: Werktags, 8.30 – 12.30,
Di., 14 – 17 Uhr und nach Vereinbarung.

Häuslicher Krankenpflege- und
Sozialdienst
Bernd Bitsch, Ölerweg 6,
Schwanau-Allmannsweier,
Telefon 0 78 24 / 33 80
Kooperationspartner des Therapiezentrums
chronischer Wunden Stefan Bahr.

Häuslicher Krankenpflege- und Sozialdienst/Tagespflege

Ambulante Kranken- und
Altenpflege, Intensivpflege
Karin Blome-Peppmüller
Haselweg 42, Neuried (Altenheim)
Tel. 07807/9563370
24 Std, Tel. 07852/936117
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ABWASSERVERBAND
NEURIED-SCHUTTERWALD

Ausbildungsstelle
als Fachkraft für Abwassertechnik

Der Abwasserverband Neuried-Schutterwald stellt zum
01.09.2015 einen Ausbildungsplatz als Fachkraft für Abwas-
sertechnik zur Verfügung.

Die Ausbildung zum/r Fachkraft für Abwassertechnik dauert
grundsätzlich drei Jahre. Mitbringen sollten Sie mathemati-
sches Verständnis und Interesse an chemischen und biologi-
schen Zusammenhängen. Außerdem sollten Sie Teamgeist
haben, leistungsbereit sein, körperliche Arbeit bei Wind und
Wetter mögen und keine Angst haben, sich auch mal schmut-
zig zu machen.

Weitere Auskünfte erhalten Sie bei den Leitern der Kläranlage,
Herrn Kuderer und Herrn Strosack, Tel. 07807/1600 sowie
dem Technischen Leiter, Herrn Bruno Hahn, Tel.
0781/960635.

Bei Interesse bewerben Sie sich bitte beim Abwasserverband
Neuried-Schutterwald, Kirchstr. 2, 77746 Schutterwald.

Wasserversorgung Neuried
Sehr geehrte Kunden,
bitte denken Sie an die Mitteilung des Zählerstandes ihrer Was-
seruhr, damit die Jahresendabrechnung 2014 zeitnah erfolgen
kann.

Noch nicht mitgeteilte Zählerstände können noch bis einschließ-
lich 11.01.2015 per Internet oder durch Rückgabe der Ablese-
karte gemeldet werden.

Sollte ihre Ablesekarte verlorengegangen sein, dann melden Sie
bitte den Zählerstand telefonisch unter 07807/97-132.

Unterbleibt die Mitteilung des Zählerstandes, so wird der Jahres-
verbrauch durch die Gemeinde Neuried geschätzt.

Sollten Sie beim Selbstablesen erhebliche Verbrauchsabweichun-
gen oder Mängel an der Wasseruhr feststellen, informieren Sie
uns bitte unter der o.g. Telefonnummer.

Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung.

Ihre Wasserversorgung Neuried

Öffentliche Bekanntmachung
Öffentliche Festsetzung der Grundsteuer für das Jahr 2015
Gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes vom 07.08.1973
(Bundesgesetzblatt I Seite 965), geändert durch das Einführungs-
gesetz zur Abgabenordnung vom 14.12.1976 (BGBl. S. 3341); in
Verbindung mit § 83 Abs. 1 der Gemeindeordnung für B-W. in der
Fassung der Bekanntmachung vom 3. Okt. 1983, zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 17.12.1984 (Ges.Bl. S. 675), wird für die-
jenigen Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr 2015 die glei-
che Grundsteuer wie für das Jahr 2014 an die Gemeinde Neuried
zu entrichten haben, die Grundsteuer öffentlich festgesetzt.

Mit dem Tag dieser Bekanntmachung treten für die genannten
Steuerschuldner die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn
ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Grundsteuerbescheid für
das Kalenderjahr 2015 zugegangen wäre.

Die Grundsteuer 2015 ist zu den in dem zuletzt zugesandten
Grundsteuerbescheid angegebenen Fälligkeitszeitpunkten zu
entrichten oder, wenn ein Antrag auf jährliche Zahlung gestellt
wurde, zum 01.07.2015 zu zahlen.

Jahresbescheide erhalten nur Steuerschuldner, bei denen sich im
neuen Veranlagungsjahr eine Änderung ergeben hat. Gegen die
durch diese Bekanntmachung bewirkte Steuerfestsetzung kann
innerhalb eines Monats gem. § 68- 70 der Verwaltungsgerichts-
ordnung vom 21.01.1960 (BGBl. I. S. 17), Widerspruch erhoben
werden.

Widerspruch ist bei der Gemeinde Neuried, Kirchstraße 21,
schriftlich einzureichen oder zur Niederschrift zu erklären. Der
Widerspruch hat keine aufschiebende Wirkung, d.h. die Erhebung
der festgesetzten Grundsteuer wird dadurch nicht aufgehalten.
Künftig eintretende Änderungen in der Steuerhöhe werden den
einzelnen Steuerschuldnern oder deren Vertreter jeweils durch
Grundsteueränderungsbescheid mitgeteilt.

Fischer, Bürgermeister

Ortschaftsratsitzung im OT Altenheim
am Montag, den 12. Januar 2015 findet um 20.00 Uhr im Bür-
gersaal des Rathauses Altenheim eine öffentliche Ortschafts-
ratsitzung statt.

Hierzu ist die Bevölkerung herzlich eingeladen!

TAGESORDNUNG:

TOP 1: Fragestunde
TOP 2: Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nichtöffentlichen

Sitzung vom 10.12.2014
TOP 3: Standortentscheidung für die Errichtung eines Wohnge-

bäudes für soziale Zwecke in Neuried-Altenheim:
a) Am Enzgraben 3
b) Viehweider Weg 2

TOP 4: Pflasterarbeitern im Bürgerpark
- Endabrechnung

TOP 5: Verschiedenes Bekanntgaben
TOP 6: Fragestunde

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Herr Alexander Erb und Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon:0 78 21 / 9 20 99 11 Telefon: 07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 0 78 21 / 9 20 99 19 Telefax: 07 81 / 504-14 69

E-Mail: alexander.erb@reiff.de E-Mail: silke.wickert@reiff.de

Anzeigenschluss: Mittwoch, 12.00 Uhr Zustellprobleme und Aboservice:
08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de
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Öffentliche Ortschaftsratssitzung
im Ortsteil Ichenheim:

Am kommenden Dienstag, dem 13. Januar 2015, um 19.30 Uhr,
findet im Rathaussaal des Ortsteils Ichenheim eine öffentliche
Sitzung des Ortschaftsrates mit folgender Tagesordnung statt:

Punkt 1 Frageviertelstunde;
Punkt 2 Bekanntgabe der in der nichtöffentlichen Sitzung

vom 09. Dezember 2014 gefassten Beschlüsse;
Punkt 3 Ehrungen;

3.1 Sammlung Kriegsgräberfürsorge;
3.2 Durchführung von Ehrungen in den Bereichen

Ausbildung, Sport und Kultur; - Beratungsun-
terlage;

Punkt 4 „4 Linden“; hier: Wiederherstellen der Sitzgelegenhei-
ten; -Beratungsunterlage;

Punkt 5 Abrundungssatzung Niederfeld; hier: Grenzfeststel-
lung – Beratungsunterlage;

Punkt 6 Pachtfeld - Beratungsunterlage;
6.1 Grundstückstausch im Zusammenhang mit

der geplanten Neuordnung im Inneren
Sauschollen;

6.2 Anträge auf Grundstückstausch;
6.3 Vorbereitung Pachtfeldvergabe;

Punkt 7 Bekanntgaben / Verschiedenes;
Punkt 8 Frageviertelstunde.

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

Öffentliche Ortschaftsratsitzung
im Ortsteil Müllen

Am Dienstag, den 20.01.2015 um 19.30 Uhr findet im Feuer-
wehrhaus von Müllen eine öffentliche Ortschaftsratsitzung
statt.

Tagesordnung:
1. Bürgerfragen

2. Rückblick auf die letzten 6 Monate

3. Gestaltung der Rathausfassade

4. Nutzung der Räume im Rathaus

5. Bildung eines Arbeitskreises zur Spielplatzgestaltung

6. Verschiedenes

7. Bürgerfragen

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

Ortsverwaltung Ichenheim:
Bürgersprechstunde

Ortsvorsteher / Stellvertreter:
Die nächste Bürger-Sprechstunde von Ortsvorsteher Ralf Wollen-
bär sowie Ortsvorsteher-Stellvertreter Hans-Jörg Hosch findet am
Dienstag, 13.01.2015, 07.30 – 08.30 Uhr, im Ortsvorsteher-
Zimmer im Rathaus Ichenheim, Obergeschoss, Zimmer Nr. 6,
statt.

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen, vom angebotenen Ter-
min Gebrauch zu machen. Eine vorherige Terminvereinbarung ist
nicht erforderlich.
Weiter bin ich täglich von Montag bis Donnerstag, jeweils vormit-
tags, in der Ortsverwaltung anwesend. Hierzu bitte ich um tel.
Terminvereinbarung unter 0176/11979703 (auch kurzfristig).

Ralf Wollenbär, Ortsvorsteher

Vorankündigung
Entzheimer Theater am Samstag, den
31. Januar 2015 in der Langenrothalle in
Ichenheim

Am Samstag, den 31. Januar 2015 um 19.00
Uhr ist es wieder soweit: Die „Entzhemer See-
knäckes“ führen in der Langenrothalle in Ichenheim das Stück
„KEN MÜCKSER SUNSCHT KNALLT´S“ auf. Bei den deutsch-
französischen Theatertagen im März 2005 wurden zu unseren
elsässischen Nachbarn engere Kontakte geknüpft. Seither
dürfen wir diese alljährlich als unsere Gäste in Neuried begrü-
ßen. Einlass ab 18.00 Uhr

Zum Inhalt des Stückes:
Der Schriftsteller Patrick Lacombe erwartet in seinem Ferien-
haus auf der Wanzel (La Vancelle) im Villertal (Val de Ville´)
seine Geliebte. Jedoch taucht sein Freund auf, dieser bringt
jedoch Patricks Ehefrau und Schwiegermutter mit.
Die Katastrophe verschlimmert sich noch, wenn zwei uner-
wünschte Wesen die ganze Gesellschaft zerstören.
Und natürlich verläuft alles anders als geplant.

Gemeinde Neuried

Mitfahrgelegenheit gesucht
Eine alleinerziehende Mutter von vier Kindern aus dem Irak, die
seit knapp einem Jahr in Ichenheim wohnt, sucht zum Besuch
eines Sprachkurses eine Mitfahrgelegenheit von Ichenheim nach
Offenburg (Nähe OBI-Markt), und zwar von Montag bis Freitag um
ca. 7.30 Uhr. Wer eine Mitfahrgelegenheit anbieten kann, möge
sich bitte bei der Gemeindeverwaltung, Herrn Person, Tel. 97 129,
k.person@neuried.net, melden.

VERANSTALTUNGEN
Datum: Veranstaltung: Veranstalter: Ort:
10.01. Altpapiersammlung Ev. Kirchenchor Ichenheim Ortsteil Ichenheim
10.01. Einsammeln v. Weihnachstbäumen Ministranten Ichenheim Ortsteil Ichenheim
10.01. Einsammeln v. Weihnachstbäumen Jugendfeuerwehr Schutterzell Ortsteil Schutterzell
10./11.01. Märchenaufführung Lainespielgruppe Dundenheim Lindenfeldhalle Dundenheim
15. Neujahrsempfang Gemeinde Neuried Herbert-Adam-Halle Altenheim
17.01. Halli Galli Abend Surmilchplumber Dungene Lindenfeldhalle Dundenheim
17.01. Winterveranstaltung Gesangverein Altenheim Herbert-Adam-Halle Altenheim
17./18.01. DHB-Länderpokal männl. Jugend TuS Altenheim Riedsporthalle Ichenheim

Weitere Info: www.neuried.net
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Abwasserverband Friesenheim
Wirtschaftsplan 2015 des Abwasserverbandes Friesenheim
Aufgrund von § 14 Abs. 1 des Eigenbetriebsgesetzes in der heute
gültigen Fassung in Verbindung mit § 20 des Gesetzes über die
Kommunale Zusammenarbeit in der heute gültigen Fassung
sowie § 13 der Verbandssatzung hat die Verbandsversammlung
am 02.12. 2014 den Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr
2015 beschlossen.

Das Landratsamt Ortenaukreis hat mit Schreiben vom 15.12.2014
die Gesetzmäßigkeit des Wirtschaftsplanes 2015 des Abwasser-
verbandes Friesenheim bestätigt.

Der Wirtschaftsplan liegt in der Zeit vom 09.01.2014 –
23.01.2015 auf dem Rathaus Friesenheim, Zimmer 31, wäh-
rend der üblichen Dienstzeiten zur Einsichtnahme aus.

Der Wirtschaftsplan wird nachstehend bekannt gemacht:

§ 1
Wirtschaftsplan

Der Wirtschaftsplan wird wie folgt festgesetzt:
im Erfolgsplan mit Erträgen und Aufwendungen auf je

1.320.000 €
im Vermögensplan in den Einnahmen und Ausgaben auf je

400.000 €

§ 2
Kreditaufnahmen

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen wird fest-
gesetzt auf 0 €

§ 3
Kassenkreditermächtigung

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf
260.000 €

§ 4
Verbandsumlagen

Die Verbandsumlagen werden wie folgt festgesetzt
Betriebskostenumlage 761.000 €
Kapitalumlage 83.000 €

Friesenheim, den 17.12.2014 gez. Armin Roesner
Verbandsvorsitzender

Der Mikrozensus startet wieder
im Januar 2015

Die Präsidentin des Statistischen Landesamtes, Frau Dr. Carmina
Brenner, bittet rund 48 000 Haushalte in Baden-Württemberg um
Unterstützung

Am 5. Januar 2015 starten in Baden-Württemberg, wie auch in
ganz Deutschland, die Befragungen zum Mikrozensus 2015. Der
Mikrozensus ist eine gesetzlich angeordnete Befragung über die
Bevölkerung und den Arbeitsmarkt, die seit 1957 jedes Jahr bei 1
Prozent aller Haushalte in Deutschland durchgeführt wird.

Die Stichprobenauswahl des Mikrozensus ist im Mikrozensusge-
setz vorgeschrieben. Danach werden bei der Stichprobenziehung
Gebäude ausgewählt. Die Haushalte, die in diesen durch ein
mathematisches Zufallsverfahren ausgewählten Gebäuden woh-
nen, sind auskunftspflichtig und werden innerhalb von fünf aufei-
nander folgenden Jahren bis zu viermal befragt. Die vom Gesetz-
geber angeordnete Auskunftspflicht dient dazu, mit dem Mikro-
zensus repräsentative und aktuelle statistische Informationen
bereitzustellen. Der Mikrozensus wird unterjährig durchgeführt.
Das heißt, der Stichprobenumfang von etwa 48 000 Haushalten
wird gleichmäßig auf alle Monate und Wochen des Jahres verteilt.

Somit werden in Baden-Württemberg pro Woche rund 920 Haus-
halte von den Interviewern des Statistischen Landesamtes
befragt. Die Angaben beziehen sich dann jeweils auf die Woche
vor dem Interview.

Die Interviewerinnen und Interviewer, die die Mikrozensusbefra-
gung durchführen, sind zur strikten Verschwiegenheit verpflichtet.
Sie kündigen sich einige Tage vor ihrem Besuch schriftlich bei den
Haushalten an und übergeben mit der Ankündigung auch Infor-
mationsmaterial über die Erhebung sowie das Mikrozensusge-
setz. Sie weisen sich mit einem Interviewerausweis des Statisti-
schen Landesamtes aus. Die Befragung wird mit einem Laptop
durchgeführt. Der Einsatz der Laptops erleichtert Befragten und
Interviewern die Arbeit bei der Erhebung und dient der Beschleu-
nigung der Datenaufbereitung im Statistischen Landesamt.
Neben der mündlichen Beantwortung der Fragen gegenüber
einem Interviewer, die für die Haushalte am wenigsten zeitauf-
wendig ist, besteht zudem die Möglichkeit, den Erhebungsbogen
selbst auszufüllen.

Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen der Geheimhaltung
und dem Datenschutz und werden weder an Dritte weitergegeben
noch veröffentlicht. Nach Eingang und Prüfung der Daten im Sta-
tistischen Landesamt werden diese anonymisiert und zu aggre-
gierten Landes- und Regionalergebnissen weiterverarbeitet.

Die Präsidentin des Statistischen Landesamtes, Dr. Carmina
Brenner, bittet alle auskunftspflichtigen Haushalte um Unterstüt-
zung: „Um repräsentative Ergebnisse zu gewinnen, ist es notwen-
dig, dass alle in die Erhebung einbezogenen Haushalte die Fragen
des Mikrozensus beantworten. Die Auskünfte von älteren Perso-
nen oder Rentnern sind dabei genauso wichtig wie die Angaben
von Angestellten, Selbstständigen, Studenten oder Erwerbslosen.
Es ist nicht möglich, einzelne für die Erhebung ausgewählte Per-
sonen von der Befragung zu befreien.“ Um qualitativ zuverlässige
Ergebnisse zu erhalten, hat der Gesetzgeber die meisten Fragen
mit einer Auskunftspflicht belegt (§ 7 Mikrozensusgesetz). Das
Statistische Landesamt bittet jedoch darum, auch die freiwilligen
Fragen zu beantworten.

Die Daten des Mikrozensus bilden für Politik, Wirtschaft, Verwal-
tung, Wissenschaft, Presse und nicht zuletzt für interessierte
Bürgerinnen und Bürger eine aktuelle Informationsquelle über die
wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölkerung, der Familien
und der Haushalte, den Arbeitsmarkt, die Berufsstruktur und die
Ausbildung. Meldungen wie z.B. „Fast 257 000 Baden-Württem-
berger in Lehre und Ausbildung tätig“, „Ein Fünftel der Seniorin-
nen von erhöhtem Armutsrisiko betroffen“, „Ein Drittel der jungen
Menschen mit Migrationshintergrund mit Hauptschulabschluss“
oder „Berufliche Qualifikation: Junge Akademikerinnen auf dem
Vormarsch“ basieren auf Ergebnissen des Mikrozensus.

Die Mikrozensusergebnisse für Baden-Württemberg werden vom
Statistischen Landesamt fortlaufend veröffentlicht. Ausgewählte
Ergebnisse stehen kostenlos unter www.statistik-bw.de zur Verfü-
gung.

Bildkalender 2015 mit Impressionen
aus Neuried zum halben Preis

In Zusammenarbeit mit dem Fotografen Jürgen Rudolf, Ichen-
heim, und der Mediengestalterin Tanja Waldmann, Altenheim, hat
die Gemeindeverwaltung einen Bildkalender für das Jahr 2015
mit wunderschönen Impressionen aus der Landschaft rund um
Neuried heraus gebracht.

Es sind noch einige Kalender mit dem Titel „Augenblicke 2015“
in den Bürgerbüros zum ermäßigten Preis von 5,00 €/Stück
erhältlich.
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Sammlung zugunsten der
Kriegsgräberfürsorge

In Neuried wurden bei der diesjährigen Haus- und Straßensamm-
lung folgende Beträge gesammelt:

Neuried-Altenheim 1.245,00 €
Neuried-Dundenheim 1.567,00 €
Neuried-Ichenheim 908,50 €
Neuried-Müllen 295,62 €
Neuried-Schutterzell 366,40 €

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. dankt allen
Spendern sehr herzlich. Insbesondere den ehrenamtlichen Hel-
fern und allen beteiligten Sammlern gilt der Dank.

Der Volksbund pflegt die Gräber von über 2,6 Millionen deut-
schen Kriegstoten im Ausland. Gefallene sowie andere Opfer von
Krieg und Gewaltherrschaft haben auf diesen Friedhöfen ihre
letzte Ruhestätte gefunden.

Diese Gräber sind Ausgangspunkt für die Friedensarbeit des
Volksbundes, denn Frieden ist eben keine Selbstverständlich-
keit.
Im Rahmen ihrer Jugendarbeit macht die Kriegsgräberfürsorge
jungen Menschen klar, dass der Frieden selbst bei uns in Europa
keine Ewigkeitsgarantie hat. Für seine Jugendarbeit ist der Volks-
bund nun mit dem „Westfälischen Friedenspreis“ ausgezeichnet
worden. Bundesaußenminister Steinmeier hat die Verleihung vor-
genommen.

Durch Ihre Spenden können die Jugendarbeit und die Erhaltung
der Kriegsgräberstätten gesichert werden.

Obdachlos?
ERFRIERUNGSGEFAHR?!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
auch in einem wirtschaftlich prosperierenden Land, wie der Bun-
desrepublik Deutschland, erfrieren in winterlichen Kälteperioden
immer wieder obdachlose Menschen oder erleiden schwere
Erfrierungen. Wir bitten Sie um ihre Unterstützung. Helfen Sie
Menschen ohne Obdach, die bei großer Kälte in eine Notsituation
geraten sind!

WAS IST ZU TUN?
In Notfällen bitten wir Sie, sich an das Ordnungsamt der Gemein-
de oder an Ihr Polizeirevier/Ihren Polizeiposten zu wenden.
Bei drohender Lebensgefahr und akuten gesundheitlichen Gefähr-
dungen steht die Notrufnummer 112 für dringende medizinische
Hilfe kostenfrei zur Verfügung. Dort erhalten Sie weitere Hilfe.

Eigenbetrieb Forst
Holzerntesaison 2014/15
Aufgrund des Eschentriebsterbens konzentriert sich der Einschlag
in dieser laufenden Saison auf die erkrankten Bäume in eschen-
reichen Beständen, an verkehrssicherungspflichtigen öffentlichen
Straßen und an vielfrequentierten Waldwegen. Der Hartholzein-
schlag geht dem Ende zu und eine komfortable Menge Brennholz
liegt an den Waldwegen bereit. Wir sind sehr bemüht die anfallen-
den Brennholzmengen auf unserem lokalen Markt zu platzieren,
um möglichst wenig in die Zellstoff- und Spanplattenindustrie
verkaufen zu müssen. Nutzen Sie deshalb Ihre Lagerkapazitäten
und bevorraten Sie sich mit hochwertigem, gut lagerfähigem
Eschenbrennholz. Wir bieten wie gewohnt die Lose in langer Form
an, auf Wunsch kann das Holz auch als Meterholz frei Haus gelie-
fert werden.

Brennholzversteigerungen:
Dundenheim: Samstag, 17. Jan. 2015, 13:30 Uhr am Schützen-
haus. Das Holz liegt am Mühlweg, Vieweg und am Stockfeldsee.

Für Bewirtung am Lagerfeuer hinter dem Schützenhaus ist
gesorgt. Die Feuerwehr lädt herzlich ein.

Ichenheim: Samstag, 31.Januar 2015, 8:30 Uhr am Musikplatz
Natostraße. Um ca. 9:30 Uhr setzen wir die Versteigerung am
Unteren Fürtwaldweg/Burmattenweg fort. Das Holz liegt Im
Rheinwald und im Fürtwald.
Für Bewirtung am Lagerfeuer am Unteren Fürtwaldweg/Burmat-

tenweg ist gesorgt. Der Ortschaftsrat lädt herzlich ein.

Altenheim: Samstag, 31.Januar 2015, 13:30 Uhr am Waldhäusel
im Unteren Wald.
Das Holz liegt am Waldhäuselweg, Mühlsträßel, an der Langen
Schneise und an der Rheinmattschneise, außerdem liegen noch
einige Polter im Rheinwald.
Für Bewirtung am Lagerfeuer beim Waldhäusel ist gesorgt. Unse-
re Rathauswirte laden herzlich ein.

In der Hoffnung auf gutes Wetter freut sich auf reges Interesse
und eine kurzweilige Holzauktion

Ihr Förster Gunter Hepfer

BLHV Achern
Am Dienstag, den 13.01.2015 findet von 9.00 – 12.00 Uhr im
Landwirtschaftsamt in Offenburg ein Sprechtag des BLHV Achern
statt. Um telefonische Terminvereinbarung unter der Telefonnum-
mer 07841/2075-0 wird gebeten.

Arbeitskreise

Förderverein 950 Jahre Ichenheim e.V.

I henhe m
950 Jahre

2016 – mir sin drbii

Treffen Arbeitsgruppe
Buch zum Dorfjubiläum
Zum Dorfjubiläum 950
Jahre Ichenheim im Jahr
2016 soll auch ein Buch
erscheinen.

Zur Vorbereitung trifft sich eine Arbeitsgruppe unter der Leitung
von Daniela Nußbaum-Jacob am Mittwoch, 14. Januar, um 19.00
Uhr im Rathaus.
Interessierte sind herzlich willkommen.

2016 – mir sin drbii

Urlaub

Dr. med. Karin Garve
Die Praxis ist vom 12.01.2015 bis 16.01.2015 geschlossen.

Vertretung in Notfällen: Dr. Schneider in Ichenheim,
sowie alle anwesenden Ärzte in der Umgebung.
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Öffnungszeiten:
Jeden Sonntag von 14 – 17 Uhr.
Das Museum bietet dazu die Möglichkeit zu Sonderführungen.
Betriebsausflüge, Klassentreffen, Vereinsausflüge oder sonstige
Gruppen werden gerne durch das Museum außerhalb der Öff-
nungszeiten geführt.
Daneben kann man auch einen historischen Ortsrundgang in
Altenheim, mit vielen Details zur Geschichte und Entwicklung des
Dorfes, anfragen.

Kontakt: Heimatmuseum-Neuried@online.de oder
07824 / 664 – 157

Ausstellung zum Ersten Weltkrieg eröffnet
Das Heimatmuseum Neuried zeigt unter dem Titel „In der Hoff-
nung...“, seine neue Sonderausstellung, 100 Jahre nach dem
Kriegsbeginn 1914. Die Hoffnung spiegelt sich immer wieder in
den Feldpostbriefen der Soldaten wieder. Zuerst auf einen schnel-
len Sieg, am Ende auf den Frieden und eine gesunde Heimkehr.
Informationen zur Erziehung und Gesinnung im Kaiserreich, vor
allem nach dem 1870/71er Krieg gegen Frankreich, zeigen die
Grundeinstellung der Bevölkerung in Deutschland. Im Verlaufe
der Ausstellung stehen Feldpostbriefe eines Altenheimer Solda-
ten im Mittelpunkt, die eindrücklich das Leben im Schützengra-
ben an der Westfront machen sollen. Von den 240 eingerückten
Altenheimer Soldaten, ließen 86 Männer „im Feld“ ihr Leben.

Die Ausstellung ist immer Sonntags von 14-17 Uhr im Heimatmu-
seum Neuried, in Altenheim, zu sehen.

JuZe-Öffnungszeiten in den kommenden Tagen:

Freitag, 9. Januar
17 – 19 Uhr Offener Treff
19 – 21 Uhr JuZe-Sneak-Kino

Montag, 12. Januar
15 – 17 Uhr Spielenachmittag
18 – 21 Uhr Offener Treff

Dienstag, 13. Januar
15 – 17 Uhr Spielenachmittag

Mittwoch, 14. Januar
15 – 17 Uhr Spielenachmittag
18 – 21 Uhr Offener Treff

Donnerstag, 15. Januar
15 – 18 Uhr Offener Treff

Freitag, 16. Januar
17 – 21 Uhr Offener Treff

JuZe-Sneak-Kino – „Denn sie wissen nicht, was sie sehen… !!“
Am Freitag, den 9. Januar, um 19 Uhr steht wieder das beliebte
„JuZe-Sneak-Kino“ auf dem Jugendzentrums-Programm! dem
Motto „IT’S JUST COMEDY!“ zeigen wir ab 19 Uhr eine lustige
Komödie auf Großleinwand. Welcher Film es sein wird? Lasst
euch überraschen!!
Der Eintritt ist für alle ab 12 J. und kostenlos!
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Neurieder Tischfussball-Meisterschaft am 23. Januar
Auch dieses Jahr wollen wir wieder den Neurieder Tischfussball-
Meister küren! An der Neurieder Tischfussball-Meisterschaft am
Freitag, den 23. Januar, von 17 – 21 Uhr, können Jugendliche im
Alter von 12 – 17 Jahren teilnehmen.

Anmeldungenwerdenabsofort imJuZe,telefonisch(07807/957756)
oder per Email (team@jugendzentrum-neuried.de) entgegenge-
nommen.
Anmeldungen am Turniertag sind auch noch möglich!!

Die Startgebühr pro Team beträgt 2,- Euro.

Die Schulsozialarbeit an den Schulen in Ichenheim und Altenheim
dienen als Anlaufstelle für die Schülerinnen und Schüler bei Sor-
gen und Problemen und als Berater/Ansprechpartner für die
Lehrkräfte und Eltern. Die Schulsozialarbeit-Büros sind an Schul-
tagen zu folgenden Zeiten besetzt:

Schule in Altenheim (Johann-Henrich-Büttner-Grundschule)
Christian Messerschmidt,
Tel.: 07807/97-515 oder 0160/1472746
Mail: schulsozialarbeit-altenheim@awo-ortenau.de
Montag: 9 – 13:00 Uhr
Dienstag: 9 – 13:00 Uhr
Donnerstag: 9 – 13:00 Uhr
Freitag: 9 – 13:00 Uhr
Schulen in Ichenheim (Grundschule/Realschule)
Das Schulsozialarbeitsbüro ist in Kürze wieder besetzt.

Außenstelle
Neuried

Vortrag im Januar:

Erbschaft planen
Notfallkoffer für Ehegatten
Rechtsanwalt Rüdiger Wingert,
Prof. Dr. Mangold,
Joachim Busam

Ein Live-Bericht von Joachim Busam über die persönlichen und
wirtschaftlichen Folgen bei einem familiären Fall von 15 Jahren
Wachkomma ohne Vorsorge.

Prof. Dr. Mangold, Lahr, referiert über klare Vorgaben für Ärzte
und Angehörige für den eigenen medizinischen Notfall und für
medizinische Wunschversorgung.

Rechtsanwalt Rüdiger Wingert informiert zur Auswahl der Vertrau-
enspersonen, den Erhalt der Lebensgewohnheiten, der Sicherung
der Finanzen und des Vermögens zur Ordnung für die ganze Fami-
lie. Dienstag, 13.01.15, 18.00 Uhr, Bürgersaal Altenheim, Abend-
kasse 5,00 €

Das neue VHS Heft werden sie in der 3. Kalenderwoche an den
bekannten Auslagestellen sowie den Rathäusern abholen kön-
nen.

VHS-Außenstelle Neuried, MaDoerflinger@web.de oder
VHS Offenburg, Tel. 0781 9364-200,
Email: anmeldung@vhs-offenburg.de
Alle Kurse mit ausführlichen Texten können Sie auch auf unserer
Homepage www.vhs-offenburg.de einsehen.

Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Öffnungszeiten
der Erdaushubdeponie
Altenheim

Freitag von 8.00 – 12.30 Uhr und 13.00 – 16.45 Uhr
Jeden Samstag von 8.00 – 12.00 Uhr

In der Zeit vom 24.12.2014 bis 10.01.2015 ist die Deponie
Neuried-Altenheim geschlossen.

Folgendes kann auf der Erdaushubdeponie abgegeben werden:
- Sperrmüll allgemein
- Holzmöbel aller Art
- Metallschrott
- Kühl-/Elektro-/Elektronikgeräte
- Grünabfälle
- Wurzelstöcke
- Altholz A I-III
- Belastetes Altholz A IV
- Erdaushub
- Bauschutt (verwertbar)

Bei Fragen können sie sich an die Tel. 0781/805-9600 wenden.
Besuchen Sie auch unsere Internetseiten unter www.abfallwirt-
schaft-ortenaukreis.de

Hinweis des Veterinäramts
zur Geflügelpest

Das Landratsamt Ortenaukreis, Amt für Veterinärwesen und
Lebensmittelüberwachung, weist darauf hin, dass ab dem 28.
Dezember 2014 Enten und Gänse nur aus dem Bestand ver-
bracht werden dürfen, wenn sie innerhalb eines Zeitraumes von
sieben Tagen vor dem Verbringen auf Geflügelpest (hochpatho-
genes aviäre Influenza-A-Virus der Subtypen H5 und H7) unter-
sucht worden sind. Die Proben sind über einen kombinierten
Rachen- und Kloakentupfer zu entnehmen.
Ergänzend wird auf die Eilverordnung des Bundesministeriums
für Ernährung und Landwirtschaft (Geflügelverbringungsbe-
schränkungsverordnung) vom 22. Dezember 2014 verwiesen.
Diese ist auch auf der Homepage des Landratsamtes Ortenau-
kreis unter www.ortenaukreis.de einsehbar.

Fahrstuhlfahrt für Existenzgründer:
Die landesweite Wettbewerbsreihe

„Elevator Pitch BW
Ein Elevator Pitch ist eine kurze, informative und prägnante Prä-
sentation einer Geschäftsidee für eine Dienstleistung oder ein
Produkt und bedeutet „Aufzugspräsentation“, das heißt, die Prä-
sentation muss in der kurzen Zeit einer Fahrstuhlfahrt durchge-
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führt werden. Beim Elevator Pitch geht es darum, die Zuhörer in
drei Minuten neugierig zu machen und sie von der Geschäftsidee
zu überzeugen.
Interessierte Jungunternehmer/innen und Gründer/innen kön-
nen sich ab sofort mit ihrer Geschäftsidee unter www.elevator-
pitch-bw.de für folgende regionale Wettbewerbe bewerben:
• 06.02. Regional Cup Böblingen
• 27.02. Regional Cup Ulm
• 13.03. Regional Cup Neckar-Alb Reutlingen
• 20.03. DEHOGA-Cup Stuttgart
• 26.03. Regional Cup Lahr / Südlicher Oberrhein
• 16.04. Regional Cup Bruchsal
• 29.04. Regional Cup Bodensee-Oberschwaben Weingarten
• 08.05. Regional Cup Stuttgart
• 12.05. Regional Cup Pforzheim / Nordschwarzwald
• 21.05. Regional Cup Heilbronn-Franken
Voraussetzung für die Teilnahme ist unter anderem, dass das
Unternehmen nicht älter als drei Jahre ist und der Standort des
Unternehmens in Baden-Württemberg liegt. Die ausführlichen Teil-
nahmebedingungen finden Sie unter www.elevatorpitch-bw.de.

Das Preisgeld des Wettbewerbs wird von der L-Bank gesponsert.
Die Sieger der Regional Cups erhalten ein Preisgeld von 500 Euro
und qualifizieren sich zudem für das landesweite Finale. Die
zweitplatzierte Geschäftsidee gewinnt 300 Euro, die drittplatzier-
te wird mit 200 Euro belohnt. Beim Landesfinale gibt es bis zu
3.000 Euro Preisgeld zu gewinnen. Neben den Geldpreisen
gewinnen alle beteiligten Unternehmen zudem etwas Unbezahl-
bares: Die Aufmerksamkeit der Öffentlichkeit und damit auch die
von potentiellen Kunden, Investoren oder Geschäftspartnern.

Das Ministerium für Finanzen und Wirtschaft hat die landesweite
Wettbewerbsreihe „Elevator Pitch BW“ im Oktober 2013 gestar-
tet. Das moderne und neuartige Veranstaltungsformat soll dazu
beitragen, dass sich junge Unternehmen möglichst erfolgreich
und dauerhaft auf dem Markt etablieren und so neue Arbeitsplät-
ze im Land schaffen. Außerdem sollen die regionalen Wettbewer-
be die Bevölkerung für das Thema Selbständigkeit sensibilisieren
und auf die große Anzahl junger Unternehmen und innovativer
Gründerinnen und Gründer vor Ort aufmerksam machen.

Fortbildung für sachkundige Personen
im Pflanzenschutz

Im Pflanzenschutz müssen sachkundige Personen in Dreijahres-
zeiträumen nachweisen, dass sie an einer mindestens vierstündi-
gen Fortbildung zum Erhalt der Sachkunde im Pflanzenschutz
teilgenommen haben. Der erste dieser neu eingeführten Zeiträu-
me geht von 2013 bis 2015.

Daher veranstaltet das Amt für Landwirtschaft des Landratsamts
Ortenaukreis in Zusammenarbeit mit dem Badischen Landwirt-
schaftlichen Hauptverband eine entsprechende Fortbildung am
Freitag, 30. Januar 2015, von 9 bis 13.30 Uhr in der Schwarz-
waldhalle, Oberkircher Straße 26, in Appenweier.
Einlass ist ab 8.30 Uhr, um sich in die Teilnehmerlisten einzutra-
gen und die Teilnahmegebühr von 10 Euro zu entrichten. Die
Teilnahmezertifikate werden im Anschluss an die Veranstaltung
ausgegeben.

Anmeldung bis zum 24.01.2015 beim Amt für Landwirtschaft: Tel.
0781 805 7171, E-Mail landwirtschaftsamt@ortenaukreis.de.
Bei der Fortbildung referieren Hans-Dieter Beuschlein und Volker
Heitz vom Amt für Landwirtschaft Ortenaukreis über aktuelle
rechtliche Grundlagen im Pflanzenschutz, Ralf Becker, Fa. Syn-
genta Agro GmbH, über Applikationstechnik. Matthias Bernhart,
Amt für Landwirtschaft Ortenaukreis, spricht über Integrierten
Pflanzenschutz, Walter Uhl, Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau, über Anwendersicherheit und
Risikomanagement beim Umgang mit Pflanzenschutzmitteln.
Für die Bewirtung sorgt der BLHV-Ortsverein Appenweier.

Fortbildung für Winzer
Das Amt für Landwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis veran-
staltet am Donnerstag, 15. Januar 2015, um 14 Uhr im Event-
haus Vetter am Flugplatz in Lahr eine Fortbildung für Winzer.
Vertreter vom Weinbauinstitut Freiburg und vom Amt für Landwirt-
schaft informieren über Probleme mit Pilzen und tierischen
Schädlingen im Weinbau. Die Fachleute stellen neueste Erkennt-
nisse zum Auftreten und zur Bekämpfung der Kirschessigfliege
vor. Für die Veranstaltung werden vier Stunden als Fortbildungs-
nachweis für die Sachkunde anerkannt. Kontakt: E-Mail: Bern-
hard.Ganter@ortenaukreis.de, Tel: 0781 805 7100.

Lust auf Wild?
Kochvorführung des Ernährungszentrums

Zu zwei Kochvorführungen zum Thema “ Wildmenü“ lädt das
Ernährungszentrum Südlicher Oberrhein im Landratsamt Orte-
naukreis ein.

Die Vorführungen finden am Dienstag, 20. Januar 2015, sowie
am Dienstag, 27. Januar 2015, jeweils um 19 Uhr im Ernährungs-
zentrum, Prinz-Eugen-Straße 2, in Offenburg statt. Küchenmeister
Hermann Hummel zeigt, wie Wildgerichte schnell und schmack-
haft zubereitet werden. Die Kosten betragen 15 Euro pro Teilneh-
mer.

Anmeldungen werden ab sofort entgegen genommen unter Tel.
0781 805 7100.

Am 09.01.2015:
Frau Luise Götz,
Rheinstr. 37, zum 90. Geburtstag

Frau Brigitta Link,
Heerstr. 28, zum 81. Geburtstag

Am 12.01.2015:
Herrn Ernst Schäfer,
Hauptstr. 19, zum 85. Geburtstag

Herrn Eduard Henz,
Unditzstr. 10, zum 81. Geburtstag

Herrn Klaus Münchbach,
Schopfheimer Str. 33, zum 70. Geburtstag

Am 13.01.2015:
Herrn Michele Basile,
Neugasse 36/1, zum 72. Geburtstag

Am 14.01.2015:
Herrn Richard Schmieder,
Hechtengasse 7, zum 80. Geburtstag

Frau Hella Nieß,
Lahrer Str. 17, zum 73. Geburtstag

Am 15.01.2015:
Frau Dietlinde Pfaff,
Im Nächsten Feld 12, zum 73. Geburtstag

Frau Inge Roth,
Blumenstr. 2, zum 73. Geburtstag
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Gefunden im OT Ichenheim
1 Mountainbike
1 Schlüssel am Bund
1 Strickmütze (beides in Christianes Haarstudio liegengeblieben)
Zu erfragen im Bürgerbüro Ichenheim, Tel. 07807/97-314.

Gefunden im OT Altenheim:
- 1 Damenhandtasche und Geldbeutel
- 1 Geldbetrag
Zu erfragen im Bürgerbüro Altenheim, Tel. 97-0

Ökumenisches Taizé-Gebet
Wer zu Gott unterwegs ist, geht von einem Neubeginn zum
andern. Zählst du zu den Menschen, die es wagen, zu sich selbst
zu sagen: “ Fang wieder an! Streif die Mutlosigkeit ab! Sei ein
lebendiger Mensch“?

Wir laden herzlich ein
zum ökumenischen Abendgebet im Stil von Taizé
am Sonntag, den 11. Januar, um 19 Uhr, im evangelischen
Gemeindehaus in Ichenheim.
In der Stille und mit leisen Liedern, wollen wir die Gegenwart Got-
tes erfahren und dabei neue Kraft und Freude schöpfen.

Pfarramtsbüro Altenheim
Tel.: 07807/788, Fax: 07807/955556,
Mail: evpfarraltenheim@t-online.de
Öffnungszeiten des Pfarramtes:
Montags, mittwochs und freitags jeweils 8.30 bis 11.30 Uhr.

Freitag, 9. Januar 2015
16.30 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum

(Pfr. Killig)

Sonntag, 11. Januar 2015
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. i. R. Hans Rudolf Pfisterer) An der

Orgel: Susanne Holthaus
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus

Kirchliche Nachrichten
Am 27. Dezember 2014 hat die Gemeinde Abschied genommen
von Frau Lore Karolina Fischer geb. Rinkel. Frau Fischer war
wohnhaft in der Enzstr. 7 und verstarb im Alter von 78 Jahren.

Gemeindeversammlung
Am Sonntag, 18. Januar 2015 findet nach dem Gottesdienst in
der Kirche eine Gemeindeversammlung statt. Alle Gemeindeglie-
der sind herzlich dazu eingeladen.

Beginn des Konfirmandenunterrichtes/Christbaumsammel-
aktion
Alle Konfirmandinnen und Konfirmanden sollen bitte am Sams-
tag, 10. Januar um 9.00 Uhr am Gemeindehaus sein, um bei der
Christbaumsammelaktion des CVJM Altenheim mitzumachen.
Die Konfirmandengruppe trifft sich zum 1. Konfirmandenunter-
richt im neuen Jahr am Samstag, 17. Januar um 9.30 Uhr im
Gemeindehaus.

Losungsverkauf
Im Pfarramt können noch Losungsbücher für 2015 gekauft wer-
den. Die Normalausgaben kosten 3,90 Euro und der Großdruck
4,90 Euro.

Hörspiel zur neuen Jahreslosung auf CD
Die Bezirksjugend Lahr hat gemeinsam mit der Bezirksjugendre-
ferentin Andrea Ziegler ein Hörspiel zur neuen Jahreslosung pro-
duziert. Sie finden darauf ein selbstgeschriebenes Hörspiel, Lie-
der und Texte. Der Titel lautet: „Die Zeitmääähschine –eine
Geschichte aus Überflüssig, dem Dorf am Überfluss“. Ab einer
Spende von 4.- Euro können Sie eine CD im Pfarramt erwerben.
Der Erlös der CD wird zu 2/3 der Diakonie Katastrophenhilfe und
zu 1/3 der Evang. Kinder- und Jugendstiftung Baden gespendet.
Die beteiligten Jugendlichen hoffen, dass es ihnen gelingt den
letztjährigen Spendenbeitrag von 1.500.- Euro zu übertreffen, um
damit die wichtige Arbeit der Diakonie und der Jugendstiftung zu
unterstützen. Sie danken schon im Voraus für die Spende und
wünschen viel Freude beim Hören der CD.

Anmeldetermine 15/16 für
unsere Kindertageseinrichtungen

in Altenheim
Für das Kindergartenjahr 15/16 können Sie Ihr Kind zu folgen-
den Zeiten im evang. Gemeindehaus in Altenheim anmelden:

Evangelische Kindertageseinrichtungen in Altenheim:
• Dienstag, 20.01.15 von 14.30 -17.00 Uhr
• Mittwoch, 21.01.15 von 8.30 -11.00 Uhr

Angemeldet werden können folgende Kinder:
• Kinder die zwischen dem 01. August 2015 und dem 31. Juli

2016 einen Platz benötigen und am Aufnahmetag mindestens
ein Jahr oder älter sind

• Schulkinder ab der 1. Klasse bis zum Ende der 4. Klasse

Bitte beachten Sie: Sollten Sie erst einen Platz ab dem 01.
August 2016 benötigen, kommen Sie bitte erst in der Anmeldewo-
che im Januar 2016.

Folgende Betreuungsangebote stehen zur Verfügung:
• Regelzeit:
Montagvormittag-Freitagvormittag von 8.00 – 12.00 Uhr
Montagnachmittag-Donnerstagnachmittag von 13.30-16.15 Uhr

• Erweiterte Zeit:
Montagvormittag-Freitagvormittag von 7.30-12.30 Uhr
Montagnachmittag-Donnerstagnachmittag von 13.30-16.15 Uhr

• Ganztagsbetreuung:
Montag-Freitag von 7.30-17.00 Uhr

• Verlängerte Öffnungszeit:
Montag-Freitag von 7.30-14.00 Uhr

• Flexible, verlängerte Öffnungszeit:
Montag-Freitag zwischen 7.30 Uhr und
17.00 Uhr flexibel 6,5 Stunden am Stück
(mit oder ohne Mittagessen)
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• Halbtagsbetreuung für Kinder unter 3 Jahren:
Montag-Freitag von 8.00-12.30 Uhr

• Schulkindbetreuung:
täglich vor Beginn der Schule ab 7.30 Uhr – 8.30 Uhr und nach
der Schule ab 11.30 Uhr – 15.00 Uhr oder 17.00 Uhr.
Während der Schulferien täglich von 7.30-15.00 / 17.00 Uhr
(Die Schule hat mehr Schließtage als der Hort.)

Die Kindertagesstätte Regenbogen steht für Kinder aus ganz
Neuried offen, sofern die Gemeinde, in der Sie wohnen, die
gewünschte Betreuungsform nicht selbst anbietet.

Wer die Einrichtungen im Vorfeld – vor der Anmeldewoche –
besichtigen möchte, kann dies am Donnerstag, den 15. Januar
2015 von 9.00-14.00 Uhr gerne tun.

Den Hort können Sie am Donnerstag, den 08. Januar 2015 von
9.00-14.00 Uhr besichtigen.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir außerhalb dieser Zei-
ten im Zusammenhang mit der Anmeldewoche keine Besichtigun-
gen anbieten werden.

Sollten Sie zu den einzelnen Betreuungsformen konkrete Informa-
tionen wünschen, setzen Sie sich bitte mit den einzelnen Einrich-
tungen in Verbindung.

Urlaub Pfarrer Michael Ott
Pfarrer Michael Ott ist bis einschließlich 14. Januar 2015 in
Urlaub. Die Vertretung im Not- und Sterbefall übernimmt Herr Pfr.
Heinz Adler aus Meißenheim. Tel.: 07824/2232.

Sprechzeiten der Kindergartenbeauftragten K. Herschinger-
Engelhardt
Dienstags von 15.00 bis 16.30 Uhr und mittwochs von 10.00 bis
11.30 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung unter der Tel. Nr.
07807/30660. Die Sprechzeiten von Frau Herschinger-Engel-
hardt entfallen bis auf weiteres.

Krabbelgruppe

Wir singen und spielen mit unseren Kindern zwischen 0 und 3
Jahren. Es gibt Gelegenheit für Gespräche, Erfahrungen auszu-
tauschen und neue Kontakte zu knüpfen.
Jeden zweiten Mittwoch ab 9:30 bis 11:15 Uhr treffen wir uns im
Gemeindehaus in Altenheim. Wir freuen uns auch sehr über
Eltern mit noch ganz kleinen Babys.
Einfach vorbeikommen!
21. Januar 2015
Für Rückfragen:
Petra Madlinger, Tel.: 07807/957897
Corinna Link Tel.: 07807/2638

Wochenspruch
„Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder.
(Römer 8, 14)

CVJM Altenheim e.V.
Christlicher Verein Junger

Menschen
Cvjm.altenheim@googlemail.com

Homepage: cvjm-altenheim.de

Die Konfirmanden treffen sich am Samstag, 10.01.15
um 9.00 Uhr zur Sammelaktion am Gemeindehaus.

Der CVJM Altenheim wird wieder wie im
letzten Jahr in Altenheim eine Christbaum
– Sammelaktion durchführen!
Die Mitarbeiter des CVJM und Konfirman-
den kommen am
Samstag, den 10.01.2015 ab 9:30 Uhr
in alle Straßen und Haushalte in Altenheim
und sammeln für eine kleine Spende (ab
1.- €) die ausgedienten Christbäume ein.

Damit wollen wir die Jungschar-. und Jugendarbeit fördern. Bitte
unterstützen sie diese Aktion, indem sie Ihren Christbaum bis zur
Abholung aufbewahren.

Jungschar
Auch der schönste
Weihnachtsbaum muss
einmal weg durch uns
für einen guten Zweck

EvangElischE EmmausgEmEindE
nEuriEd

Pfarramtsbüro - Ichenheim Tel. 07807/2163
ekichdu@t-online.de
www.ev-kirche-Ichenheim.de
Öffnungszeiten des Pfarramts
Montags 16.00 bis 18.00 Uhr
Mittwochs 10.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstags 10.30 bis 12.00 Uhr

1. Sonntag nach Epiphanias, 11. Januar 2015
Gottesdienste am Sonntag, 11. Januar 2015
Dundenheim:
9.00 Uhr Gottesdienst, Schwester Ilse Wolfsdorff, anschlie-

ßend Kirchenkaffee
Ichenheim:
10.15 Uhr Gottesdienst, Schwester Ilse Wolfsdorff
Schutterzell:
8.30 Uhr Gottesdienst, Prädikantin Wagner

Kollekte am 11. Januar 2015 für Friedensinitiativen in der
Weltmission
„Jesus Christus – Licht der Welt, Licht der ganzen Welt“ – das ist
das große Leitbild der Epiphaniaszeit, die gerade begonnen hat.
Für unsere Partnerkirchen in Afrika, Asien und im Nahen Osten,
mit denen wir über die „Evangelische Mission in Solidarität“
besonders eng verbunden sind, ist dies Ermutigung und Heraus-
forderung zugleich. Denn sie sind hautnah in Berührung mit vie-
len der gewaltsamen Konflikte, die derzeit die Welt in Atem hal-
ten. Gerade deshalb haben sie Initiativen ergriffen, die zeigen,
dass Religionen nicht notwendigerweise Konflikte verschärfen
müssen, sondern im Gegenteil friedensschaffende Kräfte sein
können. Als christliche Minderheitskirchen inmitten muslimischer
Mehrheitsgesellschaften ist ihnen die interreligiöse Begegnung
ein besonderes Anliegen.

Gute multireligiöse Nachbarschaft im Alltag einzuüben, das ist in
den vielen Bildungs- und Sozialprojekten unserer indonesischen
Partnerkirchen ebenso wichtig, wie in speziellen Jugendprogram-
men unserer afrikanischen Partner. Sie in solchen Projekten
kräftig zu unterstützen, ist der Zweck unserer heutigen Kollekte.
So können auch wir ein Zeichen dafür setzen, dass Jesus Christus
als Licht der ganzen Welt aufleuchtet.

Bibelstunde der AB - Gemeinde in Ichenheim
Sonntagabend 19.30 Uhr Bibelstunde im Gemeindesaal Ichen-
heim.
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Ökumenisches Taizé-Gebet
Wir laden herzlich ein zum ökumenischen Abendgebet im Stil von
Taizé am Sonntag, den 11. Januar, um 19 Uhr, im evangelischen
Gemeindehaus in Ichenheim.
In der Stille und mit leisen Liedern, wollen wir die Gegenwart Got-
tes erfahren und dabei neue Kraft und Freude schöpfen.

Konfirmanden-Treffen, 10. Januar 2015
Das nächste Treffen der Konfirmanden findet am Samstag, den
10. Januar 2015 von 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr in Ichenheim im
Gemeindesaal statt.
Mitzubringen: Hefter, Bibel, Gesangbuch.
Für die Frühstückspause etwas zum Essen-Teilen mitbringen.
Außerdem: bitte die Gesangbücher und Bibeln bezahlen.

Seniorennachmittag
Es wird ganz herzlich zum ersten Seniorennachmittag des Jahres
am Dienstag, den 13. Januar 2015, um 15 Uhr im Gemeindesaal
in Ichenheim eingeladen.

Mittelamerika-Reise
Am 10. Dezember sind wir von einer fünfwöchigen Reise durch
Mittelamerika zurückgekehrt.
Dabei haben wir in San Salvador die katholische Gemeinde der
Dominikaner in der Stadtmitte mit Padre Gerhard Pöter besucht,
zu dem seit den achtziger Jahre vielfältige Beziehungen auf öku-
menischer Ebene in die Lahrer Region bestehen.
Vier Wochen hielten wir uns an der Atlantikküste Nicaraguas auf,
um die partnerschaftlichen Beziehungen zur Herrnhuter Brüder-
gemeine zu intensivieren und mit den Beteiligten des Freiwilligen-
diensts (Freiwilliger Ökumenischer Friedensdienst) zu sprechen.
Von allen Partnern überbringen wir ein herzliches Dankeschön für
die materielle, personelle und geistliche Unterstützung und viele
Grüße und Wünsche für die Weihnachtszeit und das kommende
Jahr.
Die Erwartung ist groß, dass die langjährigen geschwisterlichen
Beziehungen sich fortsetzen.

Und wir haben sehr eindrücklich erlebt, wie die Menschen in den
indianischen Gemeinden der Miskitos und Mayangnas als Min-
derheiten in der nicaraguanischen Gesellschaft stark benachtei-
ligt werden, insbesondere durch rasant fortschreitende Landbe-
setzungen. Gleichzeitig gibt es ein äußerst aktives Leben in der
Kirche. Die Brüderkirche ist oft der einzige Halt, geistlich und
politisch.

Auch unsererseits danken wir ganz herzlich für alle Spenden in
den vergangenen Monaten, die zur Unterstützung der Partnerge-
meinden weitergegeben wurden.

Olga S. Martínez Elvir de Epperlein und Ulrich Epperlein.

Spendenkonto bei Sparkasse:
BLZ 664 500 50
Nr.: 4824745

Grußwort der Hoffnungs-Partnergemeinde Lögow
Liebe Partnergemeinden!
In unserem Kulturkreis feiert man ein stimmungsvolles Weih-
nachten. Bei uns feiert man Weihnachten im Kreise seiner Fami-
lie und mit Freunden. Weihnachten 2014 sieht nicht überall so
friedvoll aus wie bei den meisten von uns. Immer noch fallen in
Syrien Bomben auf die eigenen Landsleute. In der Ukraine gehen
100.000de Bürger auf die Straße, weil sie endlich Frieden, mit
sich selbst und der Welt, haben wollen. Ist es da vermessen, sich
den Frieden in der Welt zu wünschen, sich persönlichen Frieden
zu wünschen? Wir sollten und wollen es tun! Wir wünschen Euch,
dass ihr alles tut, was in euren Kräften steht, damit Weihnachten
2014 für jeden einzelnen, für eure Familien, für eure Freundinnen
und Freunde ein Fest wird, bei dem ihr einzigartige und glückliche
Momente erlebt. Glücklich wird man letztlich nur, wenn man
andere glücklich macht. Ein Gedicht beschreibt dies ganz wunder-
voll:

Wenn des Lichtes heller Schein
tief in dein Herz fällt,

fühlst du dich nicht mehr allein,
Finsternis weicht von der Welt.
Wärme schenkt das helle Licht,

du weißt dich geborgen,
Angst verschwindet, hält sich nicht,

leise flieh'n die Sorgen.
Sei auch du ein helles Licht

in der dunklen Nacht,
dass der helle Schein durchbricht

von dem, der es gemacht.

Mit herzlichen Grüßen
Christine Krieger und Winfried Langhof
und im Namen des Gemeindekirchenrats der Hoffnungskirchen-
gemeinde Lögow

Gottesdienst aus Anlass eines Ehejubiläums (Goldene oder
Diamantene Hochzeit)
Das Pfarramt, ebenso die Kirchenchöre, bittet darum, dass Wün-
sche zur Feier in der Kirche oder zu Hause frühzeitig angekündigt
werden, falls ein Gottesdienst oder die musikalische Begleitung
gewünscht werden.

Dienstende von Pfarrer Epperlein
Zum 31. August dieses Jahres endet mein Dienstvertrag mit der
Badischen Landeskirche.
Am 30. August werde ich den letzten Gottesdienst mit der
Gemeinde feiern und am 31. August das Pfarramt übergeben.
Einzelheiten zum Dienstende und zum Übergang bis zum Beginn
einer Nachfolgerin/ eines Nachfolgers werden der Gemeinde in
Kürze mitgeteilt.
Ulrich Epperlein, Pfarrer

Anmeldetage in den evanglischen Kindergärten Ichenheim und
Dundenheim

Evang. Kindergarten Ichenheim

Im Grün 5/1

77743 Neuried-Ichenheim

Tel. 07807-691

Kinder-Second-Hand-Börse
Am Samstag, den 24. Januar 2015 ist es wieder soweit! Es geht
rund ums Kind bei der Kinder-Second-Hand-Börse des Evangeli-
schen Kindergarten Ichenheim.
Beginn: 13.00 bis 15.30 Uhr in der Langenrothalle
Tischreservierungen bei Frau Herrmann, Mo.+Mi.+Fr. Tel.:
07807/958333
NEU: Gebühr pro Tisch: 10,- € KEIN Kuchen erforderlich!!
Einlass für die Verkäufer ist um 11.30 Uhr.

Auf Ihr Kommen freuen sich die Eltern und Erzieherinnen des
Evangelischen Kindergarten Ichenheim.

Anmeldung für einen Kindergartenplatz im Evangelischen Kin-
dergarten in Ichenheim
Sie können Ihre Kinder zu folgender Zeit im Kindergarten anmel-
den:
Donnerstag, 22.01.2015 von 8.00-12.30 Uhr im Kindergarten
Wir bieten folgende Betreuungsformen an:
– Regelöffnungszeiten: 7.45 – 12.15 Uhr und 13.45 – 16.15

Uhr
– Erweiterte Öffnungszeit: 7.30 – 12.30 Uhr und 13.45 – 16.30

Uhr
– Verlängerte Öffnungszeiten: 7.30 – 14.00 Uhr
– FLEX Verlängerte Öffnungszeiten: 9.00 – 15.30 Uhr (6,5 Stun-

den flexibel wählbar)
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– Ganztagesbetreuung: 7.30 – 16.30 Uhr (außer freitags 7.30 –
14.00 Uhr)

Freitagnachmittag ist der Kindergarten ab 14.00 Uhr geschlos-
sen.

Die Öffnungszeiten für zweijährige Kinder erfragen Sie bitte im
Kindergarten.
Ansprechpartner:
Frau Stoll
Evang. Kindergarten, Im Grün 5, Tel. 07807-691
Email: ev.kiga-ichenheim@t-online.de
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung!

Anmeldetage im Evangelischen Kindergarten Dundenheim
Alle Eltern, deren Kind im Zeitraum vom 01.09.2015 - 31.08.
2016 im ev. Kindergarten Dundenheim aufgenommen werden
soll, bitten wir, Ihr Kind an folgenden Terminen anzumelden:
Dienstag: 20.01.2015 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Mittwoch: 21.01.2015 8:00 Uhr bis 10:00 Uhr
Folgende Betreuungszeiten werden angeboten:
Regelzeit:
Mo. - Do. 8:00 Uhr - 12:00 Uhr und 14:00 Uhr - 16:30 Uhr
Fr. 8:00 Uhr - 12:45 Uhr
Erweitere Öffnungszeit:
Mo. - Do. 7:30 Uhr - 12:30 Uhr und 14:00 Uhr . 16:30 Uhr
Fr. 7:30 Uhr – 12:45 Uhr
Verlängerte Öffnungszeit:
Mo. – Fr. 7: 30 Uhr – 14:00 Uhr
Flexible Öffnungszeit:
Mo. – Do. 6,5 Stunden am Stück im Zeitraum von 7:30 Uhr –
16:30 Uhr
Fr. 7.30 Uhr – 14:00 Uhr
Ganztagesbetreuung:
Mo. _ Do. 7:30 Uhr – 16:30 Uhr
Fr. 7:30 Uhr – 14:00 Uhr
In der Krippe werden Kinder im Alter von 1- 3 Jahren aufgenom-
men.
Halbtags:
Mo. – Fr. 8:00 Uhr – 12:00 Uhr
Verlängerte Öffnungszeit:
Mo- Fr. 7:30 Uhr – 14.00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch oder Ihre telefonische Anmel-
dung (Tel. 2485)
Claudia Fritz

Hauptstr. 75, 77746 Schutterwald
Tel: 0781/96928-0, Fax: 0781/96928-21

Hauptstr. 42, 77743 Neuried-Ichenheim
Tel: 07807/955043, Fax: 0781/96928-21

e-mail: pfarramt@kath-schutterwald-neuried.de
Internet: www.kath-schutterwald-neuried.de

S = Schutterwald L = Langhurst
I = Ichenheim D = Dundenheim

Sz = Schutterzell H = Höfen
M = Müllen A = Altenheim
O = Offenburg Nie = Niederschopfheim
Die = Diersburg Hof = Hofweier

Gottesdienstordnung

Freitag, 09.01.2015
Alt: 16.30 Uhr Eucharistiefeier in der Kapelle des Senioren-

zentrums Neuried
Hof:18.30 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 10.01.2015
Sw: 18.00 Uhr Vorabendmesse

ausnahmsweise um 18.00 Uhr!!
Nie: 18.30 Uhr Vorabendmesse
Die: 18.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 11.01.2015
Dun: 9.00 Uhr Eucharistiefeier
Hof:9.00 Uhr Eucharistiefeier
Mül: 10.45 Uhr Eucharistiefeier
Ih: 10.45 Uhr Eucharistiefeier
Sz: 10.45 Uhr Eucharistiefeier
Ih: 19.00 Uhr Taizégebet im ev. Gemeindehaus

Montag, 12.01.2015
Ih: 17.00 Uhr Gebetsstunde der Männer

Dienstag, 13.01.2015
Sw: 14.45 Uhr Eucharistiefeier in der Kapelle des Altenpfle-

geheims St. Jakob
Ih: 16.00 Uhr Frauen treffen sich zum Gebet
Dun: 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Mül: 19.30 Uhr Gottesdienst mit Erklärungen

Mittwoch, 14.01.2015
Nie: 7.30 Uhr Schülergottesdienst / Eucharistiefeier
Lan: 18.30 Uhr Eucharistiefeier

Donnerstag, 15.01.2015
Hof:14.00 Uhr Eucharistiefeier im Pfarrsaal
Sw: 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Nie: 18.30 Uhr Eucharistiefeier

Freitag, 16.01.2015
Die: 9.00 Uhr Eucharistiefeier
Alt: 16.30 Uhr Gottesdienst in der Kapelle des Seniorenzent-

rums Neuried
Mül: 18.30 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 17.01.2015
Ih: 18.30 Uhr Vorabendmesse/Verabschiedung Kirchenchor

Ichenheim
Nie: 18.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 18.01.2015
Sw: 9.00 Uhr Eucharistiefeier
Hof:10.45 Uhr Eucharistiefeier
Die: 10.45 Uhr Eucharistiefeier
Ih: 14.00 Uhr Tauffeier
Nie: 17.30 Uhr Familiengottesdienst im Pfarrsaal

Wort-Gottes-Feier

Nachrichten
Tauftermine
Sonntag, 18.01.2015 um 14.00 Uhr in Ichenheim
Sonntag, 01.02.2015 um 14.00 Uhr in Diersburg
Sonntag, 08.02.2015 um 14.00 Uhr in Schutterwald
Sonntag, 15.02.2015 um 14.00 Uhr in Neuried
Sonntag, 01.03.2015 um 14.00 Uhr in Hofweier
Sonntag, 08.03.2015 um 14.00 Uhr in Schutterwald
Sonntag, 15.03.2015 um 14.00 Uhr in Neuried
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Senioren Schutterwald
Liebe Seniorinnen und Senioren,
wir treffen uns im Neuen Jahr erst wieder am Mittwoch, 14.01.2015
um 14.30 Uhr im Martinskeller in Schutterwald zu Kaffee und
Hefezopf, Getränken, Gesprächen, Spielen und mehr. Neue
Gesichter sind herzlich willkommen. Hubert Obert

Pfarrbücherei Müllen
Kinderbücherkiste für Gottesdienste
Die Mitarbeiterinnen der Bücherei stellen geeignete Kinderbü-
cher für Gottesdienste zusammen, die dann in der Kirche in einer
Bücherkiste den Kindern zur Verfügung stehen.
Öffnungszeit jeden Sonntag von 10.15 Uhr bis 10.45 Uhr.

Tannenbaumaktion der Ministranten Ichenheim
Wie in den vergangenen Jahren werden die Ministranten Ichen-
heim die ausgedienten Christbäume einsammeln. Der vorgesehe-
ne Termin ist Samstag, 10.01.2015 ab 9.00 Uhr. Gegen eine
Spende von 1 € entsorgen wir gerne Ihren Weihnachtsbaum. Der
Erlös kommt unserer Ministrantenarbeit zugute.
Wir wollen Sie bereits jetzt schon auf diesen Termin hinweisen
und bitten um Ihre Unterstützung. Die Ministranten Ichenheim

Flohmarkt „Rund um’s Kind“ Kindergarten Schutterzell
Der kath. Kindergarten St. Michael in Schutterzell veranstaltet am
Samstag 10.01.2015 in der Zeit von13.00 Uhr bis 16.00 Uhr im
Mehrzweckraum des Kindergartens einen Flohmarkt " Rund
um`s Kind ".

Zur Stärkung gibt es Kaffee, Kuchen und Butterbrezeln, für unse-
re kleinen Besucher bieten wir Kinderbetreuung an.
Tischreservierung nimmt Frau Leppert 07808/943753 entge-
gen.

Die Gebühr für einen Tisch beträgt 6,00 Euro und einen selbst
gebackenen Kuchen. Wir würden uns auch sehr über Kuchen-
spenden aus dem Dorf freuen.
Auf Ihr Kommen freuen sich die Kinder, der Elternbeirat und die
Erzieherinnen

Anmeldung für einen Kindergartenplatz in Schutterzell
Endlich ist es soweit – wir nehmen ab Januar 2015 Kinder ab
1 Jahr auf und haben unser Betreuungsangebot erweitert.
Der diesjährige Anmeldetag findet am Montag, 19.01.2015 von
9 -12 Uhr und 14 – 16 Uhr im Kindergarten statt.
Betreuungsangebot für 1 und 2 Jährige:
Halbtags (HT):
Mo – Fr 07:45 – 12:15 Uhr
Verlängerte Öffnungszeit (VÖ):
Mo – Fr 07:30 – 14:30 Uhr
Betreuungsangebot für Kinder von 3 – 6 Jährige:
Regelöffnungszeit (RG):
Mo – Fr 07:45 – 12:15 Uhr
Mo – Do 13.45 – 16:15 Uhr:
Halbtags (HT):
Mo – Fr 07:45 – 12:15 Uhr
Erweiterte Öffnungszeit (EÖ):
Mo – Fr 07:30 – 12:45 Uhr
Mo – Do 13:45 – 16:15 Uhr
Verlängerte Öffnungszeit (VÖ):
Mo – Fr 07:30 – 14:30 Uhr
Ganztagesbetreuung (GT):
Mo –Do 07:30 – 16:15 Uhr
Fr 07:30 – 14:30 Uhr
Wir sind auch eine integrative Einrichtung, daher besteht die Mög-
lichkeit Kinder mit einer Beeinträchtigung ebenfalls zu betreuen.
Anmeldungen nehmen wir am Anmeldetag sowie an (telefonisch)
vereinbarten Terminen entgegen.
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung.
Kath. Kindergarten St. Michael, Nicole Jung, Märödelstr. 4, 77743
Neuried (Schutterzell), Tel.: 07808/3802.
E-mail: kindergarten-st.michael@kath-schutterwald-neuried.de

Anmeldetag in der kath. Kita St. Nikolaus in Ichenheim
Sie können Ihr Kind/Ihre Kinder am Montag, 19.01.2015 in der
Zeit von 14.00 – 16.15 Uhr bei uns in der Kita anmelden.
Unsere derzeitigen Betreuungsangebote für die 3 – 6 jährigen
Kinder sind:
Regelöffnungszeit: Montag – Freitag 7.45 – 12.15 Uhr und
13.45 – 16.15 Uhr
Freitagnachmittag geschlossen.
Erweiterte Öffnungszeit: Montag – Freitag 7.30 – 12.30 Uhr und
13.45 – 16.15 Uhr
Freitagnachmittag geschlossen.
Verlängerte Öffnungszeit: Montag – Freitag 7.30 – 13.30 Uhr oder
8.30 – 14.30 Uhr
Ganztagsbetreuung:
Montag bis Donnerstag 7.30 – 16.15 Uhr
Freitag 7.30 – 14.30 Uhr
Unsere derzeitigen Betreuungsangebote für die 2 – 3 jährigen
Kinder sind:
Halbtagsbetreuung:
Montag bis Freitag 7.45 – 12.15 Uhr
Verlängerte Öffnungszeit:
Montag bis Freitag 7.30 – 13.30 Uhr
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung!
Manja Krüger und das Team der Kita St. Nikolaus

Pfarrgemeinderatsitzung der Pfarrgemeinderäte Hofweier,
Diersburg, Niederschopfheim und Schutterwald-Neuried
Die Pfarrgemeinderäte aus Hofweier, Niederschopfheim, Diers-
burg und Schutterwald-Neuried treffen sich am 15.01.2015 um
20.00 Uhr zu einer gemeinsamen Sitzung im Pfarrsaal in Nieder-
schopfheim.

Kirchenchor Schutterwald/Dundenheim
Hallo liebe Sängerinnen und Sänger,
kaum hat das neue Jahr begonnen, warten bereits die ersten
Aufgaben. Wir gestalten am Samstag, 10.01.15 um 18.00 Uhr
die Vorabendmesse in Schutterwald mit. Dazu treffen wir uns zum
Einsingen um 17.15 (!) Uhr in der Kirche. Im Anschluss daran sind
wir zum Neujahrsempfang in den Martinskeller eingeladen.
Die erste Probe im neuen Jahr findet am 12.01.2015 um 20.00
Uhr im alten Schulhaus in Schutterwald statt. Dazu freuen wir uns
auch gerne über neue Sänger/innen: Sollten Sie bei uns mitsin-
gen wollen, und sei es auch nur mal zum Schnuppern, Sie sind
herzlich willkommen.
Gleichzeitig erneuern wir unser Angebot an die SängerInnen des
Kirchenchores Ichenheim, sich uns ab dem neuen Jahr anzu-
schließen, um einen Fortbestand der Kirchenmusik in Ichenheim
zu ermöglichen. Wir freuen uns auf euch!
Und hier die nächsten Termine:
Samstag, 10.01.2015, 17.15 Uhr,
Einsingen Kirche Schutterwald
Samstag, 10.01.2015, 18.00 Uhr!,
Vorabendmesse Kirche Schutterwald
Montag, 12.01.2014, 20.00 Uhr,
Gesamtprobe, Alte Schule Schutterwald
Montag, 19.01.2014 20.00 Uhr,
Gesamtprobe, Alte Schule Schutterwald
Montag, 26.01.2014 20.00 Uhr,
Gesamtprobe Alte Schule Schutterwald
Mit musikalischen Grüßen, Euer Stefan, Chorleiter

Senioren Dundenheim
Herzliche Einladung zum nächsten Seniorennachmittag am Diens-
tag, 20. Januar 2015 um14.30 Uhr im Gemeindehaus St. Johan-
nes in Dundenheim.
Der Nachmittag mit Kaffee und Hefezopf wird gestaltet von Herrn
Hanspeter Schwenninger aus Müllen über das Thema: „Aberglau-
be und Antworten aus der Wissenschaft“. Im Vortrag wird auf die
verschiedenen Formen des Aberglaubens eingegangen und Ant-
worten aus der Wissenschaft werden referiert.
Herzliche Einladung auch an alle evang. Seniorinnen und Senio-
ren und Interessierte aus der Seelsorgeeinheit.
Lothar Kopf und Team
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Herzliche Einladung zu einem Gottesdienst mit Erklärungen am
13. Januar 2015 um 19.30 Uhr in Müllen
Eingeladen sind alle, die gerne mal wieder wissen möchten,
warum Katholiken die Eucharistie genauso feiern, wie sie heute
feiern.
Der katholische Gottesdienst ist für manche zur Routine gewor-
den, so dass die vielen Symbolhandlungen nicht mehr verstanden
werden. Für manche aber wirkt er aufgrund geringer Praxis fremd
und kompliziert. Deswegen besteht nun das Angebot des Dekana-
tes, sich wieder einmal schlau zu machen, den Gottesdienst
bewusst mitzuerleben und dadurch vielleicht wieder neu Freude
am Gottesdienstbesuch zu bekommen."

Alle weiteren Nachrichten und Informationen entnehmen Sie
bitte dem Pfarrblatt der SE Schutterwald-Neuried oder dem
Internet unter www.kath-schutterwald-neuried.de

Freikirche der
Siebenten-tagS-adventiSten

Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten Adventgemeinde
Kehl Neuried
Altenheim, Vogesenstr.67,
Bezirkspastor Ortenau: Björn Reinhold 07807/9589103
Pastor: Willi Tytschina Tel.0781 /20391088
Gemeindeleitung:07851/78494 / 07821/ 62799

Gottesdienste immer Samstags (Sabbat)
9.30 Uhr Eröffnung des Gottesdienstes
9.45 Uhr Missionsbericht

9.50 -10.30 Uhr Bibelgesprächskreise für Erwachsene
9.50 -10.30 Uhr Kindersabbatschule

10.40 -10.45 Uhr Bekanntmachungen / Pause
10.50 -11.45 Uhr Predigt: M. Joham

E-Mail: info@hope-channel.de
www.jetzt-ist-sabbat.de
kinder-helfen-kindern(at)adra.de

Ein Gesegnetes und Gesundes Neues Jahr 2015

Von guten Mächten
Von guten Mächten treu und still umgeben, behütet und getröstet
wunderbar, so will ich diese Tage mit euch leben und mit euch
gehen in ein neues Jahr.
Noch will das alte unsre Herzen quälen, noch drückt uns böser
Tage schwere Last.
Ach Herr, gib unsern aufgeschreckten Seelen das Heil, für das du
uns geschaffen hast.
Und reichst du uns den schweren Kelch, den bittern des Leids,
gefüllt bis an den höchsten Rand, so nehmen wir ihn dankbar
ohne Zittern aus deiner guten und geliebten Hand.
Doch willst du uns noch einmal Freude schenken an dieser Welt
und ihrer Sonne Glanz, dann wolln wir des Vergangenen geden-
ken, und dann gehört dir unser Leben ganz.
Lass warm und hell die Kerzen heute flammen, die du in unsre
Dunkelheit gebracht, führ, wenn es sein kann, wieder uns zusam-
men. Wir wissen es, dein Licht scheint in der Nacht.
Wenn sich die Stille nun tief um uns breitet, so lass uns hören
jenen vollen Klang der Welt, die unsichtbar sich um uns weitet, all
deiner Kinder hohen Lobgesang.
Von guten Mächten wunderbar geborgen, erwarten wir getrost,
was kommen mag.
Gott ist bei uns am Abend und am Morgen und ganz gewiss an
jedem neuen Tag.
Text: Dietrich Bonhoeffer (1944) 1945/1951

Lilli Killius, Gemeindeleitung Adventgemeinde Kehl-Neuried
Tel. 07851 / 78494
lilli.killius@gmx.de

Jehovas Zeugen
Versammlung Ichenheim, Auf der Alm 24, Tel.: 9593603,
www.jw.org

Die Zusammenkunft am Sonntag beginnt um 10 Uhr mit dem Vor-
trag: “Jehovas Augen sind auf uns gerichtet“. Anschließend wird
gemeinsam der Artikel aus dem Wachtturm: „Warum wir heilig sein
müssen“ betrachtet. Der Leittext ist aus dem Bibelbuch 3.Mose
11:45: „Ihr sollt euch als heilig erweisen“.
Am darauffolgenden Donnerstag findet ab 19 Uhr eine weitere
Zusammenkunft statt. Nach dem Versammlungsbibelstudium, an
dem sich alle beteiligen können, wird die Theokratische Predigt-
dienstschule durchgeführt. Unter anderem wird die Bibelpassage
aus dem Bibelbuch Josua Kapitel 21 - 24 behandelt. Der letzte Teil
bildet die Dienstzusammenkunft mit Vorträgen, Demonstrationen,
Interviews und gemeinsamen Besprechungen. Glauben Jehovas
Zeugen, dass sie die einzigen sind die gerettet werden? Glauben
sie an Jesus? Diese und weitere Fragen werden in unserer Website
beantwortet. Klicken sie doch mal rein unter der Rubrik Über uns /
oft gefragt unter Glaubensansichten in jw.org.

Turn- und Sportverein
Altenheim e.V.

www.tus-altenheim.info
E-Mail: info@tus-altenheim.de

Abteilung Handball:
Die Spiele am Wochenende:
Sa, 10.01.2015
15:15 Uhr HGW Hofweier - SG Otten/Alten JA
17:20 Uhr SG Otten/Alten JE2 - SG Fries/Schut/Schuttz (Oberk)
17:40 Uhr TV Oberkirch - SG Otten/Alten JE2
18:20 Uhr SG Otten/Alten JE2 - SG Fries/Schut/Schuttz
18:40 Uhr TV Oberkirch - SG Otten/Alten JE2
18:00 Uhr SG Meiß/Nonn - SG Otten/Alten JD (Meiß)
20:00 Uhr HTV Meißenheim 1 - TuS Altenheim 1

Sa, 10.01.2015
20:00 Uhr HTV Meißenheim 1 - TuS Altenheim 1
Rückrundenauftakt erneut gegen den HTV
Im ersten Rückrundenspiel der Südbadenliga 2014/15 kommt es
zu der gleichen Begegnung wie im letzten Spiel der Hinrunde. In
Altenheim gab es eine Punkteteilung mit der Trainer Michael
Schilling angesichts der vier-Tore –Führung kurz vor Spielende
nicht zufrieden sein konnte. In der Rückrunde fordert der Coach
aus diesen Fehlern zu lernen und sicher geglaubte Punkte nicht
zu verschenken. Die Tabellensituation und die Ausgeglichenheit
in der Liga, lassen solche Fehler nur schwer verzeihen. Im zweiten
Anlauf möchte man nun versuchen beide Punkte mit nach Hause
zu nehmen. Ein guter Start in die Rückrunde könnte da außeror-
dentlich wichtig sein. Zum vorerst letzten Einsatz kommt in dieser
Begegnung Linkshänder Peter Sutter. Kommende Woche muss er
sich einer Ellenbogenoperation unterziehen und fällt danach
mehrere Wochen aus. Zum Spiel in Meißenheim sollten ansons-
ten alle Spieler zur Verfügung stehen um der sicherlich heiß
umkämpften Partie erfolgreich entgegenstehen zu können. Die
Stimmung in „Missne“ wird sicherlich auch von vielen Altenhei-
mer Fans geprägt werden.
Anpfiff der Partie ist um 20.00 Uhr.
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Waldspeck am Freitag 09.01.2015
Hallo zusammen,
auch in dieser Saison möchte der TuS Altenheim mit den Mäd-
chen und Jungen der Bambinis bis D-Jugend wieder ein Wald-
speckessen durchführen und würde sich über eine zahlreiche
Beteiligung sehr freuen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Wann: Freitag 09.01.2015, 15:30 Uhr
Wo: Feuerwehrinsel in Altenheim
Mitzubringen: Warme Kleidung, Speckbrett, Messer, Becher, oder

Tasse, Taschenlampe

Euer Jugendleiter
Stephan Weis

Die nächsten Spiele:
Sa, 17.01.2015 Riedsporthalle Ichenheim
10:00 Uhr HV Hessen - HV Sachsen
11:45 Uhr HV Südbaden - HV Niederrhein
13:30 Uhr HV Thüringen - HV Hessen
15:15 Uhr HV Sachsen - HV Südbaden
18:40 Uhr HV Niederrhein - HV Thüringen
13:50 Uhr SG Otten/Alten JD - TV St. Georgen *
16:10 Uhr SG Otten/Alten MB - SG Kapp/Stein 2 *
* = Ottenheim

So, 18.01.2015 Riedsporthalle Ichenheim
Vorrunde Länderpokal
10:00 Uhr HV Hessen - HV Südbaden
11:30 Uhr HV Sachsen - HV Niederrhein
13:00 Uhr HV Südbaden - HV Thüringen
14:30 Uhr HV Niederrhein - HV Hessen
16:00 Uhr HV Thüringen - HV Sachsen

Unsere Minis und Bambinis brauchen Verstärkung.
Wer hat Lust? Schaut doch einfach mal vorbei.
Trainingszeiten:
Bambinis (ab 4 Jahre):
Fr. 14.30 Herbert-Adam-Halle Altenheim
Minis-Mädchen (Jg. 2006 und jünger):
Fr. 15.00 Uhr Lindefeldhalle Dundenheim
Minis-Buben (Jg. 2006 und jünger):
Fr. 16.30 Uhr Lindefeldhalle Dundenheim

Nordic-Walking für Jedermann jeden Dienstag und Donnerstag
15.00 Uhr.

Treffpunkt Joggerparkplatz. Neue Mitläufer immer willkommen.
Rückfragen bei Fischer Tel. 621 oder Lang Tel 2128

SV Dundenheim e.V.

Abteilung: Gymnastik
Unser Fitnesstraining für Frauen findet jeden Donnerstag um
20.15 Uhr in der Lindenfeldhalle statt. In der einstündigen Trai-
ningseinheit schulen wir zu flotter Musik unsere Kondition, Koor-
dination und Kraft. Zu einer abwechslungsreichen Stunde gehö-
ren:

Bodyforming mit Gewichten oder Bändern; Rückentraining;
Step Aerobic sowie Bauch-Beine-Po/Stretching.
Wer gerne etwas für sich und seinen Körper tun möchte, ist herz-
lich zu einer Schnupperstunde eingeladen!
Infos unter 07807/3444, Sabine Bach"

In den Schulferien findet kein Training statt

DRK Ortsverein Altenheim
Liebe Seniorinnen und Senioren,
wir wünschen allen Besuchern des Seniorennachmittags ein
gesundes Neues Jahr! Der nächste Nachmittag findet am Mitt-
woch, dem 14. Januar statt.
Wir treffen uns wie immer zwischen 14.00 und 17.00 Uhr im Feu-
erwehrhaus Altenheim bei Kaffee und Kuchen.
Neue Gäste sind herzlich willkommen.

Das DRK-Team

TV Ichenheim

www.turnverein-ichenheim.de

Kleine Funken 2015
Welche Mädels haben Lust dieses Jahr bei den kleinen Funken
mitzumachen? Wir treffen uns immer donnerstags von 17.30 Uhr
bis 18.30 Uhr im Spiegelsaal der Riedsporthalle in Ichenheim. Am
Fasnachtsonntag werdet ihr am Umzug teilnehmen und danach in
der Halle einen Tanz aufführen.

Ich freu mich auf euch.
Katrin Altmann (Bei Rückfragen 0170/3184874)
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Evang. Kindergarten Ichenheim

Im Grün 5/1

77743 Neuried-Ichenheim

Tel. 07807-691

Kinder-Second-Hand-Börse
Am Samstag, den 24. Januar 2015 ist es wieder soweit! Es geht
rund ums Kind bei der Kinder-Second-Hand-Börse des Evangeli-
schen Kindergarten Ichenheim.
Beginn: 13.00 bis 15.30 Uhr in der Langenrothalle
Tischreservierungen bei Frau Herrmann, Mo.+Mi.+Fr. Tel.:
07807/958333
NEU: Gebühr pro Tisch: 10,- € KEIN Kuchen erforderlich!!
Einlass für die Verkäufer ist um 11.30 Uhr.
Auf Ihr Kommen freuen sich die Eltern und Erzieherinnen des
Evangelischen Kindergarten Ichenheim.

Jiu-Jitsu-Judo-Club Neuried e.V.

Judo: Kleinkindertrainig ab 4. Jahren
Brazilian-Jiu-Jitsu: Moderner Bodenkampf
Aiki-Jitsu: Moderne Selbstverteidigung für Jung und Alt
Wir haben unsere Trainingsräume renoviert und erweitert. Jetzt
können wir vom Dachgeschoss bis Erdgeschoss auf mehr als
180m2 dauerhaft ausgelegten Matten trainieren, von Montag bis
Samstag.

Neu, bei uns
Kundalini Yoga für Jung und Alt ,
Celine Sterner, international anerkannte Kundalin Yoga-Lehrerin
bietet in den Trainingräume des JJJC-Club Neuried e.V. Ringstra-
ße 5 77743 Neuried Ichenheim jeden Dienstag von 9.30 bis
11.00 Uhr Yoga- Kurse an.
Ein Einstieg ist jeder Zeit möglich, keine Vorkenntnisse erforder-
lich ein Einstieg ist jeder Zeit möglich. Info unter Celine Sterner
Tel. 0176/72525184.

Motor-und Radsportverein Ichenheim
Generalversammlung Samstag 10.01.2015
Zu unserer diesjährigen Generalversammlung laden wir alle Mit-
glieder, Freunde und Gönner recht herzlich ein. Die Versammlung
beginnt um 20.00 Uhr und findet im Gasthaus „Prinzen“ statt. Da
Neuwahlen der Vorstandschaft stattfinden bitten wir um zahlrei-
ches Erscheinen.
Die Vorstandschaft

Hundesportverein
Altenheim e.V.

Liebe Vereinsmitglieder

Trainingszeiten:
Mittwoch ab 18.30 Uhr
Freitag ab 18:30 Uhr
Samstag: Welpengruppe 14Uhr
Junghunde 15Uhr
Fortgeschrittene 16Uhr

Öffnungszeiten:
Freitags ab 18.00 Uhr geöffnet.
Samstag ab 14.00 Uhr geöffnet

Vorankündigung:
Bis einschließlich 15.01.2015 bleibt das Vereinsheim geschlos-
sen.

Das erste Samstags-Training 2015 findet am 17.01.2015 statt.

Wir wünschen allen ein frohes neues Jahr

Eurer HSV Altenheim

FFW Neuried
www.feuerwehr-neuried.net

!!! ALT-METALL-SAMMLUNG IN ICHENHEIM !!!
An alle Bürger von Ichenheim,
Am Samstag den 10. Januar 2015 führt die Feuerwehr Abteilung
Ichenheim wieder eine Alt-Metall-Sammlung durch.
Wir bitten sie jegliches Altmetall ab ca. 08:00 Uhr zu Abholung am
Straßenrand bereit zu stellen.
Falls Sie großes oder sperriges Alt-Metall abgeben möchten, kön-
nen Sie uns auch vorab unter den Telefon Nummern (07807)
9564922 oder 2755 Bescheid geben.
Wir bedanken uns vorab für Ihre Unterstützung
Ihre Feuerwehr Abteilung Ichenheim.

Jugendfeuerwehr Schutterzell
Die JFW sammelt am Samstag, 10.01.2015 die Christbäume
gegen eine kleine Spende ein. Bitte die Bäume (ohne Schmuck)
ab 9.00 Uhr gut sichtbar an den Straßenrandrand legen.
Die JFW und die Betreuer wünschen der Bevölkerung ein gutes
neues Jahr.

Abt. Dundenheim
Die Jugendfeuerwehr des Ausrückebezirks -Süd sammelt am
Samstag, den 10.01.2014 ab 8.30 Uhr Ihre ausgedienten Weih-
nachtsbäume ein. Bitte stellen sie diese gut sichtbar und ohne
Schmuck an den Straßenrand, die Jugendlichen werden diesen
gegen einen geringen Betrag von 1,- Euro pro Stück mitnehmen.
Der Geldbetrag wird an der Haustür eingezogen.Wir bedanken
uns für Ihre Unterstützung, da der Erlös der Jugendkasse zu Gute
kommt.
Die Jugendfeuerwehr des Ausrückebezirk - Süd .

Jugendfeuerwehr Ausrückbezirk Süd
Erste Probe im Neuen Jahr am Montag, 12.01.2015 um 18.30
Uhr im Feuerwehrgerätehaus.

Musikverein
Ichenheim

www.mv-ichenheim.de

Am Sonntag: Auftakt 2015 mit Waldspeck!
Wie es in der „Süddeutschen Zeitung“ vom 23.11.2013 zu stand,
hat die Idee, ein Tier durch den Wolf zu drehen und es anschlie-
ßend in seinen eigenen Darm zu füllen, etwas zutiefst Verdrießli-
ches. Andererseits stehe die Wurst aber auch auf einer Stufe mit
dem Beginn der abendländischen Dichtung.
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Zwei menschliche Kulturleistungen, die sich seit der Antike größ-
ter Beliebtheit erfreuen. So heißt es schon in Homers 18. Gesang
der Odyssee: „Hier sind die Ziegenmagen, mit Fett und Blute
gefüllet, die wir zum Abendschmaus auf glühende Kohlen geleget.
Wer nun am tapfersten kämpft und seinen Gegner besiegt; dieser
wähle sich selbst die beste der bratenden Würste!“

Nun, so sei es! Auch am kommenden Sonntag geht’s beim Wald-
speck wieder um die Wurst! Er ist schon zur Tradition geworden
– unser Waldspeck zu Beginn des neuen Jahres. So auch 2015.
Wir treffen uns wieder mit Hund, Katze, Maus, bzw. Kind und
Kegel am Sonntag um 12:00 Uhr an der Wilhelm-Schwärzler-
Hütte. Essen und Getränke sind reichlich vorhanden. Mitzubrin-
gen sind daher lediglich Besteck, Geschirr, Appetit und gute
Laune!

TANNENBAUM-EINSAMMEL-AKTION in Müllen
wie jedes Jahr werden wir gegen eine kleine Spende, ihre Weih-
nachtsbäume einsammeln.
Hierfür stellen Sie bitte am 10.01.2015, ab 8.30 Uhr Ihren Tan-
nenbaum sichtbar vors Haus.
Wir werden dann durch Müllen fahren und die Tannenbäume
einsammeln!
KjG Langhurst-Müllen

Gesangverein 1871
Altenheim e.V.
www.gv-altenheim.de

Voranzeige Winterveranstaltung 2015

Wir machen Werbung. Werbung für unsere Winterveranstal-
tung, die am Samstag, 17. Januar 2015 um 19:30 Uhr in der
Herbert-Adam-Halle stattfindet.

Aber nicht nur diese Anzeige ist Werbung, sondern der ganze
Abend steht unter dem Motto Werbung. Wir wollen auf unsere Art
und Weise für ortsansässige Betriebe, für einige Weltkonzerne
und für uns Werbung machen.

Unsere Chöre (Kinderchor, Jugendchor, Young Xang und gemisch-
ter Chor) und einige Solisten haben dafür die unterhaltsamsten
Werbelieder für Sie einstudiert.

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen an unserer Winterveranstal-
tung.

Die Ferien sind zu Ende, die Proben beginnen wieder. Die erste
Probe ist heute, am 09.01.2015 um 20.00 h im Gemeindehaus.
Wir freuen uns, alle gesund und munter wieder zu sehen. Falls Sie
sich für das neue Jahr gute Vorsätze genommen haben, laden wir
Sie ein, in unserem Kirchenchor mit zu singen. Singen beflügelt,
gibt gute Laune, belüftet die Lungen und das Singen im Chor ist
gemeinschaftsstiftend. Kommen Sie vorbei, wir freuen uns. Kon-
taktperson: Alfred Wetzel, Tel. 563.

Evangelischer Kirchenchor Ichenheim
Vorhinweis: Probenbeginn im neuen Jahr
Im neuen Jahr werden die Proben zur Vorbereitung des Konzertes
anlässlich des 125jährigen Jubiläums, das am 15. März 2015
stattfinden wird, fortgesetzt. Die erste Probe im neuen Jahr findet
am Montag, 12. Januar 2015 um 20 Uhr im Gemeindesaal neben
der Kirche statt. Neben dem Kirchenchor sind dazu interessierte
Gastsängerinnen und Gastsänger herzlich eingeladen.

Vorhinweis: Altpapiersammlung am 10. Januar 2015
Der Evangelische Kirchenchor Ichenheim führt am Samstag, 10.
Januar 2015, eine Altpapiersammlung durch. Es wird darum
gebeten, das Papier ab 8 Uhr am Straßenrand gebündelt bereit-
zuhalten.

IG-Fasent Ichenheim am 7. Februar 2015
„Einmal um die ganze Welt, und die Taschen voller Geld…“
Schon Karel Gott besang im Jahre 1970 unsere IG-Fasent: Unter
dem Motto „Weltreise“ wollen wir Euch ganz herzlich bei uns in
der Langenrothalle begrüßen.
Kramt Euren Verkleidungsfundus, plündert Opas Kleiderschrank,
schaut, welche kuriosen Überbleibsel Eure Koffer noch herge-
ben… Bitte beachtet, dass pro Reisegast maximal 20 kg Gepäck
erlaubt sind!
Derweil werden zahlreiche Akteure kräftig üben und proben, um
euch einen unterhaltsamen Abend zu präsentieren.
Weitersagen nicht vergessen!!!

Interessengemeinschaft der örtlichen Vereine Ichenheim
und die Akteure
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Die NZ Surmilchplumber Dungene e.V. wünscht Ihnen und Ihrer
Familie ein gutes, gesundes und erfolgreiches Jahr 2015.

Zudem möchten wir Sie zu unserem 20. Halli-Galli Plumberball
am 17.01.2015 in die Lindenfeldhalle in Dundenheim einladen.
Beginn ist um 20.00 Uhr.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen….

Landfrauen
Ichenheim

Unser 1. Treffen in 2015 findet am Dienstag den 13.01.2015 im
Gasthaus Prinzen um 19.30 Uhr statt.

LandFrauenverein
Dundenheim

Märchen der Laienspielgruppe
Wir möchten uns auf diesem Weg bei all denjenigen die eine Torte
oder Kuchen für das Märchen am 4. Januar gebacken haben
recht herzlich bedanken. Wir wurden wie immer wieder für die
leckere Kuchenauswahl gelobt und möchte dies selbstverständ-
lich an alle weiter geben.
Herzlichen Dank nochmals.

Dia Vortrag
Am Dienstag, den 13. Januar findet um 19.30 Uhr wieder ein
Diavortrag von Ulla Seidel mit dem Thema „Tibet“ im kath.
Gemeindehaus St. Johannes statt.
Tibet, das Land auf dem Dach der Welt, das durchschnittlich
höher liegt, als alle anderen Länder, ist die Heimat einer der letz-
ten archaischen Hochkulturen der Erde. Seine ebenso robusten
wie liebenswürdigen Menschen beeindrucken auch nach über 50
Jahren chinesischer Besatzung durch ihre Unerschütterlichkeit
und Widerstandskraft. Ihre innere Stärke gewinnen sie aus der
tiefen Verwurzelung im buddhistischen Glauben und durch ihr
geistliches Oberhaupt, seiner Heiligkeit dem 14. Dalai-Lama, der
in Indien im Exil lebt. Die Reise beginnt in Kathmandu in Nepal,
wo viele Exiltibeter leben. Nach einem Flug über den Himalaya
besuchen wir wichtige Orte und Klöster in einer atemberauben-
den Landschaft.
Wir freuen uns schon heute wieder auf einen sehe interessanten
Abend mit vielen Eindrücken aus diesem Land.

Bitte geänderte Uhrzeit beachten, da noch Gottesdienst ist um
18.30 Uhr möchten wir es allen ermöglichen an den Dia Vor-
trag mit dabei zu sein.

Neuer Gymnastikkurs ab Mittwoch 14.01.2015
Der Landfrauenverein Dundenheim bietet wieder zwei neue Gym-
nastikkurse an (12 Abende).

Für die Senioren immer um 19.00 Uhr „Gymnastik auf dem
Stuhl“.

Für die jüngeren Frauen von 20.00 Uhr bis 21.30 Uhr. Bei diesem
Kurs wird bei flotter Musik der ganze Körper gekräftigt und
geformt, speziell auch „Bauch-Beine-Po“. Es kommen auch Han-
deln, Terra-Bänder und Overbälle zum Einsatz. Dehn- und Ent-
spannungsübungen sowie Wirbelsäulengymnastik stehen auch
auf unserem Programm.

Die Kosten für die einzelnen Kurse sind ab dem Neuen Jahr etwas
erhöht worden wie bereits in der Generalversammlung bekannt
gegeben wurde. Somit kostet der Kurs für die Senioren nun 14,-
Euro und für die jüngeren Frauen 17,- Euro. Jeder Kurs beinhaltet
12 Abende

Wer nun Lust bekommen hat kann einfach zu einem Schnupper-
training vorbeischauen, jeden Mittwoch zu den obigen Zeiten in
der Lindenfeldhalle in Dundenheim. Auf viele Teilnehmer, auch
neue, freut sich die Übungsleiterin Anne Völker und das Landfrau-
enteam Dundenheim

Treffen in der Badner Stub
Am Donnerstag den 22, Januar findet wieder ein Treffen in der
Badner Stube ab 16.30 Uhr statt.
Hierzu sind heute schon alle recht herzlich eingeladen.

Die Vorstandschaft

Angelverein Dundenheim e. V.
Am 10.01.2015 besteht nochmal die Gelegenheit fehlende
Arbeitsstunden abzuleisten.
Wir treffen uns:
am Samstag den 10.01.2015 um 9:00 Uhr am Stockfeldsee

Bitte geeignete Arbeitsgeräte zum Heckenschnitt (Heckenschere
ect.) mitbringen.
Und ganz wichtig, die dazugehörige Schutzausrüstung nicht ver-
gessen.
Für das Leibliche Wohl wird wie immer gesorgt.

Voranzeige:
Termin Generalversammlung 2015 vom Angelverein Dunden-
heim
Die Generalversammlung findet am 30.01.2015 im Vereins-
heim statt.

Mit freundlichem Gruß
Die Vorstandsschaft
Angelverein Dundenheim e. V.

Laienspielgruppe
Dundenheim e.V.

Laienspielgruppe-Dundenheim@gmx.de

21. Märchenaufführung der Laienspielgruppe Dundenheim e.V.
Die erste Aufführung hat bereits stattgefunden! Am kommenden
Wochenende finden nun die weiteren Aufführungen unserer Mär-
chenaufführung statt.
Das Märchenstück von Otfried Preußler Die kleine Hexe, spielen
wir unter der Regie von Bernhard Wolf zu folgenden Zeiten:
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Termin: Samstag, 10.01.2015, 17.30 Uhr
Sonntag, 11.01.2015, 14.30 Uhr
Wie gewohnt in der Lindenfeldhalle in Dundenheim.
Die gesamte Bevölkerung ist eingeladen.
Für diesen Sonntag, den 11. Januar 2015 bitten wir unsere Mit-
glieder, Freunde und Gönner um eine Kuchenspende. Diese bitte
bei Frau Sabine Rudolf, Tel.: 07807/959279 anmelden.
Vielen Dank bereits im Voraus!
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Die Neurieder Ortsverbände des
Sozialverbands VdK Baden-Württemberg

informieren:
VdK: „Barrierefreiheit auch bei Umbauten!“
Neues Gleichstellungsgesetz begrüßt und Verbesserungen
gefordert
Der VdK begrüßt das neue Landesbehindertengleichstellungsge-
setz (L-BGG) auf der Grundlage der UN-Behindertenrechtskonven-
tion, das 2015 kommen soll, fordert aber Nachbesserungen
zugunsten der gut 1,7 Millionen Menschen mit Behinderung im
Südwesten. Dies betonte kürzlich Landeschef Roland Sing bei der
Anhörung im Landtag. Eine wesentliche VdK-Forderung ist die
Herstellung der Barrierefreiheit und zwar auch bei Umbaumaß-
nahmen. Zudem fordert der Sozialverband VdK eine gesetzliche
Berichtspflicht des Landesbehindertenbeauftragten. Dies steige-
re die Akzeptanz des Amts und diene der Aufklärung der Betroffe-
nen. Ebenso verlangt man die Berufung eines Patienten- und
Pflegebeauftragten für Baden-Württemberg. Ausdrücklich begrüßt
der VdK die Einführung von Behindertenbeauftragten auf kommu-
naler Ebene, um den Betroffenen – neben der Landesebene –
auch direkt vor Ort einen Ansprechpartner und Interessenvertre-
ter zu bieten. Des Weiteren lobt man die L-BGG-Neuregelungen,
wonach die Verwendung von Hilfsmitteln unter den Schutz des
Gesetzes fallen sollen. Dies schaffe, so der VdK, Klarheit bei
Streitfällen beispielsweise um die Nutzung von Blindenhunden im
ÖPNV.

BLHV-Bildungswerk
Von den neuen GAP-Regelungen ist der Ackerbau im besonderen
Maße betroffen. Fachleute erläutern, wie es mit dem Maisanbau
weitergeht und was Greening, Fakt, Blühstreifen und die Eiweiß-
strategie für den eigenen Betrieb bedeuten. Mit dem Seminar
erhalten Sie auch den Nachweis über zwei Stunden Fortbildung in
Sachkunde Pflanzenschutz.

Ackerbau-Praxis in Zeiten von Greening,
Mais und passenden Leguminosen

Dienstag, 20. Januar 2015, 09.30 – 16.00 Uhr
Lindenfeldhalle in Dundenheim, Dundenheimer Straße 25,
77743 Neuried

09.30 Uhr
• Begrüßung, Eröffnung der Veranstaltung
09.45 - 10.45 Uhr
• Greening auf der Ackerfläche

Beispiele für den ökologischen Vorrang (Leguminosen, Zwi-
schenfrüchte, Blühmischung, Gewässerrand) und Fruchtarten-
diversität Hubert God, BLHV

10.45 – 11.00 Uhr
• Kurze Pause
11.00 – 12.00 Uhr
• Saatgut und Anbau von Mais und Leguminosen

Dr. Hubert Sprich, ZG
12.00 Uhr
• Mittagessen
12.45 – 13.15 Uhr
• Ehrung
13.15 – 14.15 Uhr
• Rechtsgrundlagen Pflanzenschutz und integrierter Pflanzen-

schutz Volker Heitz, Landwirtschaftsamt OG
14.30 - 15.30 Uhr
• Maßnahmen zum Anwenderschutz und zur Lagerung von Pflan-

zenschutzmitteln und Risikomanagement beim Umgang mit
Gefahrstoffen . Walter Uhl, SVLFG

15.30 Uhr
Ende der Veranstaltung

Kosten für: Vorm. Kaffee/Brezel + Mittagessen +
nachm. Kaffee/ Kuchen 15,00 €
Anmeldung mit Adresse und Geburtsdatum bis 16. Januar 2015
an:
BLHV-Bildungswerk, Merzhauser Str. 111, 79100 Freiburg,
Fon: 0761-27133-225, Fax: 0761-27133-201
matthias.werner@blhv.de

Förderverein Mörburgschule e.V.
Kandidaten für Vorstandschaft gesucht
Am 03.02.2015 findet die 10. Mitgliederversammlung des För-
dervereins statt. Dabei sind innerhalb eines zweijährigen Turnus
diesmal auch wieder Mitglieder des Vorstandes zu wählen. Ver-
schiedene Posten werden neu zu besetzen sein.

Daher laden wir alle, denen unsere Schule am Herzen liegt und
die sich ein Engagement im Förderverein vorstellen können, sehr
herzlich zu unseren nächsten „offenen“ Vorstandssitzung am
13.01.15, um 19 Uhr, Schule Schutterwald (Eingang Hallenpark-
platz) ein, um sich über anstehende Aufgaben zu informieren.
Kontakt: Karin Koretic (Tel. 0781/55740)

Wir freuen uns auf viele interessierte Kandidaten.
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Einladung zur 10. Mitgliederversammlung
Liebe Mitglieder, Eltern, Lehrer und Interessierte,
zur 10. Mitgliederversammlung des Förderverein Mörburgschule
laden wir Sie recht herzlich am
Dienstag, 03. Februar 2015, um 19.30 Uhr
in die Mörburgschule in Schutterwald ein.

Tagesordnungspunkte:
Jahresberichts des Vorstands
Kassenbericht
Bericht der Kassenprüfer
Entlastung der Vorstandschaft
Neuwahlen
10 Jahre Förderverein Mörburgschule e.V.
Geplante Aktivitäten und Anträge
Verschiedenes

Bitte reichen Sie Anträge zur Mitgliederversammlung bis spätes-
tens 24. Januar 2015 schriftlich bei der ersten Vorsitzenden Frau
Karin Koretic ein.

Wie sie an der Tagesordnung erkennen, wird der Vorstand neu
gewählt und es gibt einen Rückblick über die vergangenen 10
Vereinsjahre. Deshalb würden wir uns über ein zahlreiches
Erscheinen freuen. Sicherlich nutzen Sie gerne diese Gelegenheit
um sich über die Arbeit des Fördervereines zu informieren.
Vielen Dank für Ihr Interesse, Ihre erste Vorsitzende

Karin Koretic

Gewerbe Akademie
Grundlagen der Buchführung
Die Buchführung Schritt für Schritt erlernen können Interessen-
ten in einer Fortbildung der Gewerbe Akademie Offenburg ab dem
23. Februar als Abendkurs. Der Unterricht findet jeweils Montag
und Mittwoch jweils ab 18 Uhr. Vermittelt werden zunächst die
Grundlagen des Rechnungswesens. Danach findet eine Einfüh-
rung in die Buchführung statt mit Inventur, Bilanz, Erfolgsrech-
nung, Mehrwertsteuer. Im Rahmen des Praxisteils werden Kon-
tenplan sowie Buchungen im Ein- und Verkauf sowie Debitoren-
und Kreditorenbuchungen vorgenommen. Der Kurs eignet sich
für Interessenten ohne oder nur mit geringen Vorkenntnissen der
Buchführung, zum Beispiel kaufmännische Mitarbeiter und Wie-
dereinsteigerinnen, Selbstständige und Existenzgründer.

Der Lehrgang ist zertifiziert und kann unter bestimmten Voraus-
setzungen mit dem Bildungsgutschein der Agentur für Arbeit oder
aus dem Europäischen Sozialfonds gefördert werden. Weitere
Informationen erteilt die Gewerbe Akademie Offenburg unter Tele-
fon 0781 793 111 oder unter www.wissen-hoch-drei.de




